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Graf Luckners 10 . Weltumsegelung
( Von unserer Berliner Sch ri ftl e i tu n g .)

Am Sonntag , 18 . d . M . wird Graf Luckner , wie schon
" f/ii Sentelbet wurde , mit seinem neuen „ Seeteufel

" von
Stettin aus , seine grotze Weltreise antreten . Man
« raucht Graf Luckner heute niemandem in Deutschland mehr
vorzustellen und auch int Auslande hat sein Name überall
einen guten Klang . Man weitz , datz Graf Luckner das Vor¬
bild eines Seemannes ist , man kennt seine kühnen Kaper¬
fahrten im Weltkriege , als er mit seinem Segelschiff die Meere
befuhr und nicht weniger als 80 000 Donnen Salpeter ver -
fenkte , was bedeutete , datz er den Feindstaaten 800 000 Tonnen
Pulver abgenommen hatte , die Zehntausenden deutscher Sol¬
daten das Leben hätten kosten können . Man weitz auch datz
er die Mannschaften der gegnerischen Schiffe als Gäste behan -
delte und sie , sicher in den nächsten Hafen brachte . Sein Buch
„ Der seeteufel "

, das in nicht weniger als 17 fremde Sprachen
übersetzt wurde , eroberte ihm die Herzen der Jugend der Welt ,
•tie amerikanischen Kinder lesen schon in ihren Schulbüchern
Aus -üge aus diesem Buch . So hat ihn denn auch die Jugend

W eingeladen und er selbst hat gesagt , datz er zu dieser Jugend
fahre und über |tc den Weg zu den Herzen der Völker er -
ooere . Es ist ganz Graf Luckner , wenn er dabei meinte , datz
er nicht wie so ein geschniegelter Diplomat , auf so einem
dicken L -ampfer , sondern als Käpten mit feinem eigenen Schip
komme und dieses Schip und seine Jungens , das sei ein Stück
L.eutfchland . Freilich , wenn Gras Luckner alle die Jungens
und Madels hätte mitnehmen wollen , die darum baten , so
hatte wohl die „ Bremen "

nicht ausgereicht . Es mutzte eine
lehr iorgfaltige Auswahl getroffen werden , denn der See -
teufel "

ist ein Zweimastschoner , der gerade ein Dutzend Mann
& ? • als Besatzung benötigt . Er ist gebaut als isländischer Hochsee¬

irscher und hat seine Seetüchtigkeit bewiesen . Ein 160 PS
starker Dieselmotor sorgt bafüi , datz er auch bei völliger
Flaute nicht still zu liegen braucht .

Wenn nun auch Graf Luckner hinausfährt in die Welt ,um die Jugend in den fremden Ländern , deren Organisationen
ihn eingeladen haben , zu besuchen , so führt der „ Seeteufel

"

^ach „ auch die Bundesslagge des Deutschen Reichskriegerbundes
l ^ hAauser ) und Luckner selbst will auch den Kameraden des
Weltkrieges von der anderen Seite von dem neuen Deutsch -

W
land erzählen . Er will ihnen auch den Kyffhäuser -Film „ Im
gleichen schritt und Tritt "

vorführen und ihnen so zeigen , wie
das alte ruhmreiche deutsche Heer des Weltkrieges wieder als
geschlossenes Ganzes int Dritten Reich mitmarschiert . Er selbst

Briefmarkon - Ecke .

Reue Postwertzeichen .

Andorra ( französische Post ) . Freimarken : 1 C .
schwarz , 10 C . ultramarin , 20 C . grün , Wappen .

A r g entinien . Freimarke : 1 P . sepia und hell¬
blau , Karte des südamerikanischen Kontinents , neue zeich -
nerlfch etwas veränderte Auflage . Diese zum erstenmal 1935
erschienene Karte hat schon ihre Geschichte . Da darauf die
Falklandinseln , britischer Besitz , in der gleichen Farbe wie
Argentinien selbst eingetragen sind , erhob das englische
Autzenministerium Beschwerde , die aber von Argentinien
nicht beachtet wurde . Die neue Auflage zeigt nur Grenz¬
berichtigungen auf dem Kontinent , die Falklandinseln aber
tragen nach wie ' vor die Farbe Argentiniens .

Bulgarien . Freimarken : 10 St . rot wie die 15 St .
von 1936 , 7 L . blau , König Boris .

Danzig . Marken für Luftschutzwerbung : 10 Pf . blau ,
15 Pf . rotbraun , Stadt Danzig , darüber Stern mit den
Buchstaben „ d L B “

.
Estland . Freimarke : 15 S . hellrot , Präsident Pats .
Finnland . Aushilfsmarke : 2 auf Xy . M . rosa von

1930 .
Frankreich . Weltausftellungsmarke : 1 .50 Fr . blau¬

grün , Frauengestalt , in der Rechten eine Statue der
Republik haltend .

Griechenland . Reue Freimarkenreihe : 5 L . Stier¬
kampf nach altem Mosaik von Kreta , 10 L . Hofdame nach
Relief von Tyrius , 20 L . Zecks von Dodona . 40 L . , alt -
griechische Münze , 50 L . Olympiasieger , 80 L . Parthenon¬
fries , 2 Dr . Schlacht von Salamis , 5 Dr . Alexander in der
Schlacht von Josus , 7 Dr . Predigt des Apostel Paulus an
die Athener , 10 Dr . byzantinisches Heiligenbild , 15 Dr . ost -
römischer Kaiser Leo , 25 Dr ., Sinnbild des Ruhmes .

Großbritannien gibt im Gegensatz zu den Kolo¬
nien nur eine Krönungsmarke ,zu Xy, d aus . Zu den Ge -

hat in einem Schreiben an den Bundesführer des Deutschen
Reichskriegerbundes , Oberst a . D . Reinhard , dazu u . a . ge¬
sagt : „ Als Kamerad des Deutschen Reichskriegerbundes Kyff -
häuser segle ich hinaus , als alter Soldat zu kämpfen für unser
neues deutsches Vaterland , gegen Lüge und jüdische Propa¬
ganda . Die Flagge des Kyffhäuser -Bundes weht im Vormast
meines „ Seeteufels "

, sie wird wehen in Sturm und Sonnen¬
schein .

"

Von Stettin aus gehl die Reise , an der auch Gräfin Luck¬
ner teilnimmt , zunächst nach Schweden und Norwegen . Dann
soll es über die Azoren , durch den Panama - Kanal und die
Slldsee nach Australien gehen . Insgesamt dürfte die Reise
etwa zwei Jahre dauern . Sie wird Graf Luckner Gelegenheit
geben in vielen fremden Ländern vom neuen Deutschland zu
sprechen und für das Deutschland Adolf Hitlers zu werben .
Es ist die zehnte Reife , die Graf Luckner , wie er sagt , um
diesen „ ollen Globus "

führen soll .
'

As .

nächst für Briefe nach dem Auslande angeordnet . Vom
1 . März 1817 ab wurden dann alle Briefe abgestempelt . Die
ersten Stempel enthielten nur den Ortsnamen , Tag und
Monat der Auflieferung . Später kam die Stunde der Auf¬
lieferung und dann die Tageszeit hinzu . Jahreszahlen
weisen die Stempel erst ab 1862 auf . Man sieht auf den
ausgelegten Briefen zweizeilige Stempel tryt kräftigen
lateinischen Buchstaben , sehr kleine Ryndstempel mit
mageren Inschriften , Zweikreisstempel , kastenförmige Stem¬
pel , usw . Auch Stempel der Kabinettsvostexpedition des
Hof - Postamts in Berlin sind dabei .

rüchten , datz Krönungsslugpostmarken erscheinen sollen , er¬
klärt die englische Pöstverwaltung , datz sie überhaupt keine
Flugpostmarken ausgeben werde , da man dann ja auch Son¬
dermarken für die Hostbeförderung durch Eisenbahn , Kraft¬
wagen usw . einführen mützte . Großbritannien wird also
eines der wenigen Länder bleiben , das keine Flugpostmarken
besitzt .

Monako . Wohlfahrtsmarken : 50 . 90 (£ . , 1 .50 Fr . ,
verschiedene Gärten von Monaco , 2 , 5 Fr . Fürst Ludwig II .
Verkauf zum doppelten Nennwert .

Österreich begeht die Jahrhundertfeier der Donau -
schiffahrt durch Erinnerungsausgabe : 12 Gr . „ Marie Anna "

,
der erste Dampfer von 1837 , 24 Gr . „ Franz Schubert "

,
moderner Eildampfer , 64 Gr „ Österreich

"
, der größte heutige

Dampfer .
Polen . Neue Bildermarten : 5 Gr . lila , Kloster in

Czenstochau , 10 Gr . grün , Hafenbahnhof in Gdingen , 15 Gr .
rotbraun , Universität Lemberg , 20 Gr . gelbbraun , Woiwod¬
schaftsamt in Kattowitz , 25 Gr . Marschall Rydz - Smsigly .

Schweiz . Die graphisch verbesserte Freimarkenreihe
erscheint jetzt auch für den Bedarf des Völkerbundes und des
Internationalen Arbeitsamtes in Genf mit entsprechendem
Ausdruck .

Tschechoslowakei . Kinderhilfsmarken mit dem
Bild „ Wiegenlied " von Suchardi 50 + 50 1 Kr . 4 - 50 H .,
2 Kr . + 50 $ .

Vereinigte Staaten . Heeres - und Armee - Serie :
Heer 4 C . grau , Generale Lee und Jackson , Marine 4 C .
grau , Admirale Sampson , Dewey , Schlei ) .

Neue Sonderschau im Reichspostmuseum .
2n der Postwertzeichenabteilung des Reichspostmuseums

liegen jetzt alte Briefe aus , die die Entwicklung
der Aufgabestempel bei der Preussischen Post von
1816 bis 1867 zeigen . Das Bedrucken von Briefen mit einem
Aufgabestempel wurde in Preußen Ende Dezember 1816 zu -

Eröffnung der Ausstellung
„ Die deutsche Briefmarke

"
.

Berlin , 16 . April . In den Räumen des Berliner
Zoologischen Gartens wurde am Freitagvormittag die unter
der Schirmherrschaft des Reichspostministers Dr ? Ohnesorge
stehende nationale Ausstellung „ Die deutsche Brief -
m a r k e"

eröffnet . Die Ausstellung , die als nationale Aus¬
stellung nur den deutschen Briefmarken Raum gewährt , zeigt
die große Fülle deutscher Briefmarkenschätze , angefangen mit
den Wertzeichen der deutschen Kleinstaaten , über die Marken
des Kaiserreiches und der Inflationszeit bis zu den heutigen
Ausgaben . Einen besonderen Anziehungspunkt wird aber der
auf der Ausstellung zum Verkauf gelangende Adolf - Hitler -
Block bilden , der in ungezähnter Form herauskommen wird ,
und von dem der Besucher ein Stück erwerben kann .

Als Vertreter des Reichspostministers sprach Ministerial¬
rat im Reichspostministerium Fleischmann . Er führte
u . a . aus , die Briefmarke sei heute nicht allein ein bequemes
Mittel zur Entrichtung der Postgebühren . Die Eigenart der
Marke und ihre weite Verbreitung durch den Hostverkehr
nach aller Welt habe ihre Verwendung als ein wertvolles
Werbemittel geradezu zwingend erscheinen lassen in einer
Zeit , in der es daraus ankommt , der Welt und den eigenen
Volksgenossen von der Wesensart eines Staates und erst recht
eines neuen Reiches etwas Besonderes mitzuteilen . Das sei
auch der Grund , der die Reichspost veranlaßt habe , die Frei¬
marken des neuen Deutschlands bewusst in den Dienst der
Werbung für das Reich Adolf Hitlers zu stellen . So sei es
auch für die Reichspost eine besondere Freude , dass der
Führer im vergangenen Jahr die Genehmigung dazu gegeben
habe , datz sein Bild auf den deutschen Postwertzeichen ver¬
wendet werden dürfe . Es sei aber auch für die Deutsche
Reichspost und für das ganze deutsche Volk eine grosse Ehre ,
zugleich mit der Herausgabe und dem Kauf dieser Gedenk¬
marke einen besonderen Wunsch des Führers erfüllen zu
können , nämlich Mittel für wichtige kulturelle Aufgaben be¬
reitzustellen , die im allgemeinen Haushaltsplan des Reiches
nicht berücksichtigt werden könnten . Im übrigen hoffe die
Reichspost , datz es gelingen werde , dem deutschen Volk in ab '-
sehbarer Zeit auch eine neue Dauermarkenreihe mit dem
Bild des Führers bescheren zu können .

Boucle - Linnen , Woll - Linnen

und Reinleinen für Kostüme und Complets in schönen

Ausmusterungen u .Farben , 140 cm brt .

Graf Luckner geht
auf die Weltreise .

Graf Luckner tritt mit seinem
neuen Zweimastschoner „ See¬
teufel

" eine zweijährige Welt¬
reise an . Links : Graf Luckner :
rechts : sein Schiff „ Seeteufel

"
.

( Scherls Bilderdienst , M .)

. . Mtr - 1 .3270 cm breit . . . .

läckchenstoffe
leinenartig , schöne Blumenmuster , 95 cm
breit .............. Mtr .

Organdy , eine augenblickl . sehr große
Mode für leichte Kleider und Blusen , ca .
95 cm breit ......... Mtr . 1 .65

Leinenartige Trachten - Stoffe
schöne farbenfrohe Ausmusterungen , auf
guter Grundware , 80 '

cm . br . . Mtr . 1 .20

Baumwoll - Cioque
in aparten Blumen - und Streifenmustern ,

1 . 02
-

. 98
1 . 90
1 . 58

Hemdenzefir
moderne Musterungen , 70 cm breit
............... Mtr . 0 .59

. 82

1 . 45
-

. 53

SporCkemdenstoffe
in modernen Karos , 80 cm breit
............. Mtr . 1 .25 , 0 .88

Popeline für Schlafanzüge
aparte Streifendessins , 80 cm breit
............. Mtr . 1 .82 , 1 .65

Hemdenpopeline , in schönen mod . ab
Streifen und Karomusterungen , 80 cm e
hreit .......... Mtr . 145 , 1 . 10 ♦ vor

WIES • KIRCHGASSE 6 2

Trachten - Kretonne , für Dirndl - u . AA
Trachtenkleider , in vielen ein - u . mehrfarb . e jMk
Druckdessins , 80 cm breit Mtr . 1 . 10 , 0 .98

Original bayrische Trachten g WA
-leinenartige Stoffe , ca . 80 cm breit H
........ ....... Mtr . 2 .60

Visfra - Musseline der bevorzugte
u .l >ewährte weichfl . Sommerstoff , in vielen
mod .Druckdessins , 78cm br . 1 .48,1 .25,1 . 15

Dirndl - Musseline
in schönen schwärzgrundigen Blümchen¬
mustern , 70 cm breit ..... Mtr . 0 .96

-
. 90
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Der Spott des Sonntags .

fille Tabellenfüfjtei fpielen
Die Gruppenspiele zur Deutschen Meisterschaft .

Die Favoriten haben sich auch am zweiten Sonntag der
Gruppenspiele zur deutschen Fußball - Meisterschaft nichts
vormachen lassen ; es sieht ganz so aus , als sollte der erste
Teil der DFV .- Meisterschaft ohne Sensation verlaufen . Aus
der Reihe gesprungen ist lediglich Württembergs Meister
VfB . Stuttgart , der in Dessau auf der Strecke blieb und
mit Wormatia Worms nicht gleichen Schritt halten konnte .
Die , Schwaben liegen nach dieser Niederlage jedoch noch nicht
aussichtslos im Rennen ; die Eruppenspiele . nach der Punkt¬
wertung aurgetragen , geben ja jeder geschlagenen Mann¬
schaft Gelegenheit , sich wieder zu erholen . Von sechzehn
Meisterschafts - Bewerbern sind bis jetzt noch fünf ohne
Niederlage ; wieviel werden es nach dem 18 . April fein ?

Der Spielplan am Sonntag hat folgendes Aus¬
sehen :

Gruppe I :
BK . Hartha — Hamburger SB . in Dresden .
Veuthen 1909 — Hindenburg Allenstein in Beuthen .

Gruppe II :
Viktoria Stolp — FK . 1904 Schalke in Stolp .
Hertha/BSK . Berlin — Werder Bremen in Berlin .

Gruppe in :

VfB . Stuttgart — Wormatia Worms in Stuttgart .
SpV . Kassel - SV . 1905 Dessau in Kassel .

Gruppe IV :

Fortuna Düsseldorf — 1. FK . Nürnberg in Düsseldorf .
VfR . Köln — SB . Waldhos in Koblenz .

Turmhoch über allen anderen steht in der Gruppe 1
der Hamburger SV ., der am Sonntag wohl seine schwerste
Aufgabe zu lösen hat . Sicherlich werden die Sachsen den
HSV . auf eine schwere Probe stellen , die der Favorit aber
auf Grund seiner größeren Erfahrung und überragenden
Form ebenfalls glatt bestehen sollte . Ein Unentschieden
wäre schon ein Erfolg für Hartha .

Schalke kaum aufzuhalten .
In Gruppe 2 ist am vergangenen Sonntag die Vor¬

entscheidung gesallen ; Schalke schlug Hertha und erledigte
damit seinen gefährlichsten Widersacher . Aber die „ alte "

Hertha hat den Knappen so viel abverlangt , daß man ihre
Aussichten im Rückspiel immerhin günstig beurteilen muß .
Die Westfalen sollten mit den Stolpern glatt „ einig

" wer¬
den , dagegen wird Hertha gegen Werder Bremen einen
weitaus schwereren Stand haben .

Wormatia oder BsB . ?

Die Gruppe 3 ist sehr schwer zu überschauen , obwohl
VfB . Stuttgart seinem großen Gegenspieler Wormatia
Worms den Gesallen erwies , sich in Dessau schlagen zu
lassen . Durch diesen Erfolg ist plötzlich auch der Mitte -
Meister noch einmal ernsthaft auf den Plan getreten ; denn
schließlich wird auch der Südwest - Meister im Rückkampf mit
den Dessauern seine liebe Not haben . Warten wir aber zu¬
erst einmal den Ausgang der beiden Spiele des kommenden
Sonntags ab , der in Stuttgart die beiden aussichts¬
reichsten Mannschaften im gegenseitigen Kampf sieht . Ge¬
wiß , Stuttgart hat in Dessau verloren , aber deswegen kann
man noch längst nicht einen Sieg der Wormser prophezeien ,
die trotz der beiden Erfolge über Desiau und Kassel nicht
überzeugen konnten . Die Württemberger sind immerhin
noch sehr stark einzuschätzen .

Alte Rivalen in Düsseldorf .

Fällt am Sonntag bereits die Entscheidung in
Gruppe 4 ? Im Düsseldorfer Rheinstadion prallen die
Favoriten , Fortuna Düsseldorf und 1. FK . Nürnberg , auf¬
einander . Der Bayernmeister hat Waldhof und Köln ein¬
wandfrei hinter sich gelassen , Fortuna startete vor acht
Tagen ebenfalls siegreich und schaltete den SV . Waldhos
durch das 2 :1 praktisch aus dem engeren Meisterschafts -
Wettbewerb aus . Fortuna ist nicht mehr die überragende
Mannschaft von früher , aber sie versteht es immer wieder ,
sich zu Beginn der entscheidenden Kämpfe in Form zu
bringen .

Eruppen - Endspiel Wormatia — Kasiel in Worms .
Das Eruppen - Endspiel zwischen Wormatia Worms

und dem SV . Kassel im Kampf um die deutsche Futzball -
Meisterschaft findet , wie nunmehr endgültig feststeht , am
25 . April auf dem Platz des S ü d w e st m e i st e r s statt .

Kreis Wiesbaden .

Kreisklasse I :

SK . Waldstratze - FV . 1902 Biebrich ( 1 : 0 ) .
SpVgg . Eltville - SB . Winkel ( 2 : 0 ) .
SpVgg . Hochheim — SB . 1919 Biebrich ( 2 : 1 ) .

Die Pflichtspiele sind fast am Ende . Es dreht sich nur
noch um den einen Punkt , den der SV . Winkel gewinnen

Um Rontaö ftteys TfteiheetiteL

Deutsche Geräte -Meisterschaften der Turner .
Die ersten deutschen Meisterschaften im Geräteturnen

wurden 1921 in Leipzig durchgeführt , 1925 folgte Frank¬
furt a . M . Erst 6 Jahre später wurden wieder Meister¬
schaften ausgetragen . 1932 holte sich Konrad Frey zum
ersten Male . 1935 zum zweiten Male den Meistertitel . Mit
diesem Erfolg leitete er eine Zeit großartiger und nie vor¬
her verzeichneter Erfolge ein , die ihre Krönung bei den
Olympischen Spielen sanden . Er geht mit den besten Aus¬
sichten am Sonntag nach Stuttgart . Hier sind 60 in
vier Gaugruppen ermittelte Bewerber in zehn Riegen am
Start .

Von der deutschen Spitzenklasse fehlen Olympiasieger
Alfred Schwarzmann , der aus dienstlichen Gründen
verhindert ist und schon an den Ausscheidunasturnen und am
Länderkampf gegen Finnland nicht teilnahm , sowie Franz
Setfett : Neustadt , der ebenfalls in der deutschen Olympia¬
mannschaft stand und verletzt ist . Auch die Teilnahme von
Volz - Schwabach , der in Berlin zwei „ Bronzene

"
errang ,

ist noch fraglich . Sonst ist die erste Klasse aber vollständig
in Stuttgart vertreten . Der Kreis der ernsthaften Bewerber

auswärts .

muß , um sich die Klaffe zu erhalten . Wir können ihm in
Eltville keine großen Chancen geben . SpVgg . Hochheim
ist auf eigenem Platze Favorit gegen den nunmehr in Sicher¬
heit befindlichen SV . 1919 Biebrich .

Eine sehr interessante Begegnung ist noch einmal an der
Wald st ratze fällig , wo der Sportklub seinen Vorspielsieg
gegen den FV . 1902 Biebrich zu wiederholen gedenkt .
Tatsächlich stellen heute die Schwarzweißen eine Mannschaft ,
die nicht nur spielstärker , sondern — das ist ihr Hauptvorzug
— weitaus ausgeglichener ist , als zu Beginn der Punkte¬
kämpfe . Sichere Verteidigung , routinierte Halfreihe und
ein zügig kombinierender Angriff . Die blauweiße Elf
stellt ebenfalls eine sehr ballsichere Abwehr , doch schätzen wir
die einheimische Aufbaureihe stärker ein . Die Biebricher
Stürmer haben gegen Kickers und Eltville kein Tor schießen
können . Ihre Aufgabe gegen den Sportklub wird nicht
leichter sein . Es wäre keine Überraschung , wenn die Punkte
beim Sportklub bleiben würden . Anstoß 3 Uhr . Porher
2 , Mannschaften ( 1 .15 Uhr ) .

FV . 1902 (3 . Mannschaft ) Privatspiel gegen Waldstratze
( Junioren ) , 4 .45 Uhr , Waldstraße . Adolf - Harth - Mannschaft
gegen SK . Waldstr . ( 3 . Mannschaft ) 10 Uhr , Nassauer Str .

Kreisklasse n :
Germania Rüdcsheim — SV . Erbenheim ( 3 : 1 ) .

Die Erbenheimer sind wieder spielberechtiat . Sie
müssen im letzten Punktekamps zum Tabellenführer
und werden nach der langen Zwangspause sicherlich versuchen ,
eine möglichst gute Vorstellung zu geben . Denn der wirk¬
liche Konkurrent der Rüdesheimer war Erbenheim , der sich
seinerzeit sehr gut in Fahrt befand . Inzwischen sind die
Würfel gefallen und den Gästen bleibt nichts weiter übrig ,
als in einem möglichst schönen Spiel für einen ehren¬
vollen Abschluß der Meisterschaftssaison zu sorgen .

Da die Behörde inzwischen die fünf von FK . Kiedrich
absolvierten Treffen für ungültig erklärt hat , dem FK .
Naurod wohl 2 Punkte vom SV . Niedernhausen zufallen
werden , ergibt sich folgende

neue Tabelle :

1 . Germania Rüdesheim 15 12 2 1 51 : 16 26 :4 12
2 . SpVgg . Frauenstein 16 11 1 4 53 :22 23 :9 9
3 . FK . Bierstadt 16 9 4 3 30 :24 22 : 10 9
4 . FK . Naurod 16 6 3 7 31 :36 15 : 17 5
5 . SV . Erbenheim 15 6 2 7 34 : 16 14 : 16 5
6 . SV . Niedernhausen 16 5 4 7 40 :27 14 : 18 3
7 . FK . Erbach 16 4 2 10 24 :49 10 :22 3
8 . Post - SV . Wiesbaden 16 4 1 11 30 :48 9 :23 5
9 . Reichsbahn -TSV . 16 2 3 11 25 :72 7 :25 2

( Die letzte Reihe gibt die Zahl der auswärts gewonnenen
Punkte an .)

Letztes Ergebnis : Post - Jgd . schlug Kickers - Jgd .
nach schönem Spiel mit 7 :0 . Am 25 . April steigt das ent¬
scheidende Treffen an der Frankfurter Straße gegen den
SVW .

2m Aufstiegskampf bringt der Gau Südwest
als wichtigste Begegnung das Zusammentreffen von FK .
Kaiserslautern und Opel Rüsselsheim . Beide
Mannschaften sind ungeschlagen , der Ausgang ist als offen
zu bezeichnen . Phönix Ludwigshafen ist über Saar 1905
Saarbrücken in Front zu erwarten , während MSV . Darm¬
stadt und Sportfreunde Frankfurt als ziemlich gleichwertige
Gegner zu bezeichnen sind .

Freundschaftsspiele :

SV . Wiesbaden als East bei Haffia Bingen .
Die Ligamannschaft des SVW . trifft am Sonntag in

Erledigung einer alten Rückspielverpflichtung in Bingen
auf die 1 . Elf der dortigen Hassia . Die Binger sind nach
Beendigung der Meisterschaftsspiele zu einer sehr beacht¬
lichen Form gekommen ; ihre letzten Kämpfe haben sie durch¬
weg hoch gewonnen . Wenn man zudem noch weiß , wie
schwer sich die Wiesbadener schon immer in Bingen getan
haben , so wird man den Ausgang als offen bezeichnen
müffen . Jedenfalls haben die Hiesigen sich vorgesehen und

folgende starke Vertretung aufgeboten : Böhm ; Hombach II ,
De

'
bus ; Schmidt , Weilbächer , Siebentritt ; Schulmeyer , Lub -

juhn , Engel , Wilhelm , Kaufmann . Auf die Leistungen
dieser Formation darf man deshalb besonders gespannt
sein , weil sie — sei es auch mit einigen Veränderungen , —

sich am 25 . April in Wiesbaden der bekannten Elf des VfL .
Venrath zu stellen hat . Dieses Spiel ist nunmehr doch
noch zustande gekommen , nachdem es den Venrathern mög¬
lich geworden ist , an dem genannten Tag ihre Üigamann -

schaft komplett nach hier entsenden zu können . Auch Hoh¬
mann , der entgegen anders lautenden Meldungen gegen
Belgien nicht aufgestellt wurde , wird dabei sein .

Die Reserve des SVW . spielt um 15 Uhr in Bierstadt

„ Unter den Fichten
"

gegen Tv . Vierstadt ( 1 . M .) ; die dritte

Elf hat die zweite Vertretung des Post - SV . zum Gegner .

Privatspiele :

FK . Vierstadt — SB . Wiesbaden ( Reserve ) .
FK . Bierstadt II — To . Bleidenstadt I .

Der FK . Bierstadt startet in die Prioatspielsaison mit

dem Zusammentreffen einer aus Auch ; Becker , Rösser ; Twele ,
Habermann , Müller ; Förster , Ude , Damm , Wollny und

Schaper gut zusammengestellten Reserve des SVW . und stellt
gleich damit seine etwas neu aufgebaute 1 . Garnitur vor .

Spielbeginn 3 .15 llhr . Vorher ( 1 .30 Uhr ) spielt Bierstadts

Reserve gegen Tv . Bleidenstadt I . — Das weitere Privat¬
spielprogramm sieht für den FK . Bierstadt Spiele mit den

Vereinen FV . Sonnenberg -Rambach , SV . Idstein , SV .
Erbenheim und Tv . Ober -Olm vor , die laufend der Reihe

nach vom Stapel gehen .

Dee Kampf vor dem TDueftceis .

Um den Aufstieg zur Gauliga .

SV . Wiesbaden — Viktoria Griesheim ( 8 : 8 , 6 : 6 ) .

Wir haben am Dienstag schon an dieser Stelle darauf
hingewiesen , daß sich das Gaufachamt nun doch zu einem

Entscheidungsspiel der beiden punktgleichen Spitzenmann¬
schaften der Staffel I entschlossen hat . Das bessere Torver -

bältnis hat die Wiesbadener nicht vor diesem dritten Gang
bewahrt . Er wird am Sonntag um 15 Uhr in Frankfurt
auf dem Allianz - Sportplatz in Niederrad ausgetragen .
Mund ; Hauser , Krämer ; Kolk , Mondel , Bader ; Hetzer ,
Vohrmann , Rach , Michel und Monhoff vertreten die

Farben des SVW . ; also die bewährte Hintermannschaft mit
einem wieder umgestellten Sturm . Dessen Zusammensetzung
bedeutet ohne Zweifel ein Wagnis . Man ging von dem
Gedanken aus , Spieler , die sich schon länger und genauer
kennen , nebeneinander zu bringen . So sind die beiden

Schwergewichte nun auf dem rechten Flügel beisammen , die
Soldaten stehen links , und Rach fällt die Aufgabe zu , die

ungleichen Hälften organisch miteinander zu verbinden , so
daß sie in Wechselwirkung und im Verein mit ihm das Ziel
erreichen . Unter einwandfreien Voraussetzungen kann es

gelingen ; treten jedoch wieder so üble Begleiterscheinungen
auf wie bei der zweiten Begegnung , dann mutz auch mit
einer Niederlage der Hiesigen gerechnet werden . Selbst in

diesem Falle wäre noch nicht alles verloren . Sportverein
hätte dann ein weiteres Gefecht gegen den Zweiten der

Staffel II zu bestehen . Zu dieser Ehre ist etwas über¬

raschend die Tgs . Rödelheim gekommen , die , ebenfalls erst
in einem Entscheidungsspiel , die Tgs . Offenbach mit 14 :9
aus dem Rennen warf . Also über Griesheim oder über
Rödelheim geht der Weg , aber nicht etwa gleich in die
Liga , sondern , wie jetzt verlautet , erst in die End - Aufstiegs -
runde , an der dann offenbar auch die Staffelsteger und
- zweiten aus der Pfalz und von der Saar teilnehmen
sollen . 3a , es ist schwer, das wieder zu gewinnen , worauf
man voriges Jahr so großmütig freiwillig verzichtet hat !

um die ersten Plätze ist noch durch Ernst Winter , der nach
langer Pause erstmals an Ostern in Frankfurt wieder turnte
und durch Kurt K r ö tz s ch, den früheren Meister und Turn¬
festsieger erweitert worden . Favorit ist wieder Konrad
Frey ( Bad Kreuznach ) . Er war beim Turnen Deutschland
— Finnland zusammen mit Savolainen - Finnland der beste
Einzelturner . Er belegte bei den Ausscheidungskämpfen der
Gaugruppen für Stuttgart von den vier Besten aus Mainz ,
Fulda , Magdeburg und Berlin die höchste Punktzahl . Beim
Turnen zur deutschen Bereinsmeisterschaft blieb er aller¬
dings mit seiner Leistung hinter dem Münchener Stangl
zurück . Wenn man auch diesen Maßstab nicht anlegen kann ,
weil die an verschiedenen Orten von verschiedenen Richtern
vorgenommene Wertung nicht als maßgeblich anzusehen ist ,
so scheint uns doch Konrad Frey der ernsthafteste Favorit
und der Münchener Stangl sein schärfster Gegner zu sein .
Zwischen diesen beiden Turnern wird nach unserer Ansicht
der erste und zweite Platz vergeben . Steffens , Winter und
Krützsch bilden dann nach unserer Ansicht die Gruppe , die sich
mit besten Aussichten um den dritten Platz streiten wird .
Man muß allerdings abwarten , ob Winter , den man bisher
nur in einem Schauturnen sah , wieder in seiner alten Form
ist . Der Verlauf der Kämpfe kann allerdings manche Über¬
raschung bringen .

Pokalendsprel :

Polizei - SV . Wiesbaden — To . 1846 Kastel .

Zum Pokalendspiel des Kreises Wiesbaden treffen sich
um 11 Uhr in Biebrich auf dem Dyckeihoffplatz die
1 . Mannschaften des Polizei - SV . Wiesbaden und des Tv .
1846 Kastel . In den Pflichtspielen teilten sich die beiden
Vereine mit 7 :10 und 5 :4 in die Punkte . Wenn die

Gegner in gleicher Form sind wie am vorigen Sonntag ,
werden die Kasteler den Polizisten diesmal nichts anhaben
können , zumal diese auch noch die einzige schwache Stelle ,
die im Gefecht gegen Tv . 1846 Biebrich zu beanstanden war ,
ausgebessert haben . Die Polizei marschiert mit Wade ;
Vollmer , Eerlach ; Herbert , Fischer , Voß ; Pape , Horn , Bork ,
Vothe und Schneider auf , und es müßte schon ganz merk¬

würdig zugehen , wenn diese Mannschaft den seit Monaten
ungeschlagenen Tv . 1846 Kastel nicht um diesen Ruhm bringen
könnte .

Kreis Wiesbaden .

Freundschaftsspiele :

RSK . Wiesbaden — Post - SB . Wiesbaden .
Reichsb .- TSV . Wiesbaden — Sportfreunde Wiesbaden .
Tgd . Schierstein — Tbd . Wiesbaden .
Polizei - SB . ( Res . ) — Eintracht Wiesbaden .
SK . Waldstratze — Tv . 1846 Biebrich ( Ref . ) .

Auf dem Reichsbahnplatz erwartet um 11 . 15 Uhr
der NSK . den P o st - S V . Im Wettbewerb um die Punkte
blieb der NSK . beide Male mit 5 Toren Unterschied im
Hintertreffen . Mit Wilhelm ; Christmann , Wolf ; Mittel¬

dorf . Gottschalk , Löffler ; Wicke , Fuchs , Siefer , Krieg und
Klemm hofft er , diesmal besser abzuschneiden . Die Post,

'
die

in Kastel gezeigt hat , daß sie augenblicklich ein nicht zu
unterschätzender Gegner ist , wird die Rotweißen nicht so
leicht herankommen kaffen . Um 10 Uhr spielen die Reserven .

Gegenüber , auf dem neuen Platz an der Kaiserstr . ,
begegnen sich um 10 .30 Uhr Reichsbahn - TSV . und

Sportfreunde . Die Sportfreunde , die für Pfingsten
bereits Spiele gegen starke Mannschaften aus Weimar und
Bad Kreuznach abgeschloffen haben , sind eifrig bei der Ar¬
beit , um hier ehrenvoll gegen ihre Gäste bestehen zu können ;
sie glauben , mit Kröck ;

'
Reuter , Eieche ; Grosse , ISadoni ,

Pfeiffer ; Dörr , Haubach , Mayer , Grieb und Heil auch dem
Reichsbahn -TSV . schon beffer gewachsen zu sein als im

Meisterschaftskampf , wo sie mit 0 :4 und 4 :7 unterlagen .
Am Schierfteiner Hafen nehmen um 11 Uhr

die beiden führenden Mannschaften der Wiesbadener Kreis -

klaffe eine Nachprüfung des Meisterschaftsergebnisses vor .
Die Tgd . Schierstein hat in Kühn einen neuen Tormann

gefunden und im Felde — Keiper , Albrecht ; Fahr , Wehnert ,
Zehner ; Brenerich , Altenheimer , Kahl , Schimpl , Heuthaler
lautet die Aufstellung — Verstärkung durch Soldaten er¬
halten . Der Meister kommt -mit Schaaf ; Martin I , Schnabel ;
Martin II , Schäfer , Metz ; Schneider , Egert , Heintz , Scherf
und Göbel ebenfalls in guter Besetzung . Et hat erst am
vorigen Sonntag dem Reichsb .-TSV . mit 9 :7 das Nachsehen
gegeben und wird alles üaransetzen , um dem Zweiten be¬
weisen , daß er seines Titels würdig ist . — 9 .45 llhr : Res .

Aus dem Dyckerhoffplatz erprobt um 9 .45 llhr
Eintracht eine mit neuen Kräften durchsetzte Elf gegen
die 2 . Mannschaft der Polizei . Die Wiesbadener kommen
mit Zunkel ; Oechsle , Steeg ; Clouffier , Brandt ( früher
MTV . Hameln ) , Säglitz ; Hnadeck , Schnieder ( früher MTV .
Hameln ) , Friedrich oder Geipel , Bauet II und Zakot ( früher
Tv . 1846 Biebrich ) , t
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B Slaalslotierie
Be11erSDlell8iinn23 . - 211. w1 iss ?

343000 Gewinne , GTVz Millionen Auszahlung !

Verbessert . Gewinnplan , doch gleicher Lospreis

Vs Vi .
*/a Vt Los je

3 . - 6 . - 12 — 24 — RM . Klasse

Originallose empfehlen in allen Abschnitten die

Staatlichen Lotterie - Einnahmen :

oeiMnn
. . .

nimm
Bahnhofstr . 15 Mauritiusstraße 14

Nähe Hauptpost - Kfjßw • gegen über Vereinsbank

Glücklich ‘

< ^ 7 E . K e r n
Gr . Burgstr . 14 fldelheiiistraße 28

Nähe Schloß Ecke Adolfsallee

Kurzwaren

Stopftwist m . Seidenglanz
in Cellophanpackung ,
10 Knäuel ä 10 Meter ,

Päckchen

Halbleinenband , weiß ,
3x2 Mtr . . . . Päckchen

Nadelmappe m . Einfädler ,
gut sortiert . . . Stück

Stahlstecknadeln
50 -Gramm - Dose . . . .

12 »

10 »

6 »

12 »

Heißmangelknopf,Osco *
| A

Linie 28 . . . . . . . Dfzd . IVH

Armblätter , mit offener | A Reihgarn 1 e
Gummiplatte . . . Paar lV,Si , 20 Gramm . . . 2 Rollen

Armblätter Gummilitze
doppelt gefüttert , waschbar <1A wasch - und koch bar , £ *
kochecht , bügelfest . Paar <ivH 5 Mtr . 15H . . . 3 Mtr . VH
Armblätter , geacnweifte
Form , dopp . gefü

’*ert,Auß .-
Seite gekette ' t waschbar ,
kochecht , bugeifest . Paar iw «TH

Armblätter , Bemberg -
Matesa , Außenseite geket - jt A
feit , je nach Größe Paar 50 , flkvH
Armblätter m .Spitzdruck - £ A
knöpf , je n . Größe Paar 65 , VVH

Nähseide , schwarz und M
weiß . . . 50 -Mtr .- Ro le « H

Nähgarn , schwarz u . weiß , «HA
500 Mtr . , dreifach . Rolle ävH

Beachten Sie unsei * Spezialfenster * !

KRÜGER & BRANDT
WIESBADEN • Kl RCHGASSE 39

Langgasse 6 Tel . 286 29

Ernst Weis , Tel . 21504 , Kiarenthaler Str . 8

in der ‘Auslage ßanggasse

ode

Elegante

Gebt

Oamenroäsche

EDIorgenröcke

Telephone : 59446 - 238 47 - 238 48 - 238 49 - 238 80

Besichtigung jederzeit nach vorheriger Anmeldung möglich 1

Möbel - Lagerhaus
dient ausschließlich zur Aufbewahrung

von Mobiliar , Kunstgegenständen und

Reise - Effekten .

— — — — — —

Baiimplählc
Roscnpiählc

ODst - undStehlciter
sowie Geländennaterial empfehlt
Schürg , Aarstr . 26/28 . Tel . 23871

das Reinigen der Gardinen vor¬
nehmen zu lassen .
In unserer neuzeitlich eingerichteten

fiardinenspannerei
spannen wir jede Art von Gardinen .

Bereits gewaschene Gardinen
werden ebenfalls zum Spannen
angenommen .

den Tieren

täglich und
öfters frisches

Trinkwasser !

Berthold Ja < obv
Nachfolger Robert Ulrich

Hauptbüro : Taunusstr . O a . Kochbrunnen

Theodor

LDerner
91urIDebergasse , Gehe ßanggasse

Auto - Wäscherei - Auto - Vermittlung
Spez . : Auto - Polieren mit aller Typen , sowie Liefer -

umwälz . Neuheit auf Neu . und Lastwagen , Motorr .

Wagen waschen RM. 1. 50 . - Abhol - u . Zubringerdienst :

Frankfurter Hypothekenbank
in Frankfurt am Main , Adolf - Hitler - Anlage 8

gegründet 1862

gewährt

hypothekarische Darlehen
zu günstigen Bedingungen

auf Wehngrundstücke , Wohnhausgruppen und Klein¬

siedlungsgruppen .

IL * l/itirl norlaihf 9ut > wsnn Sie ihm tägl . den guten Butter - Zwieback
Illi IxlllU UUUUini 125 g 25 Pf ., oder Wiesb . Malz - Nähr - Zwieback

125 g 30 Pf . nach Angaben V. Dr . L. Walhter geben .

Hersteller : Rudolf Kremer , Bäckerei , Konditorei , Cifi KST21

AUTO
Ausbildung von Kraftfahrzeugführern für alle
Klassen mit neuesten Lehrmitteln - Erstklassige
Verleihwagen an Selbstfahrer - Kundendienst u .
Kraftfahrzeugreparaturen an allen Fabrikaten
in bewährter , fachmännischer Ausführung -
Ersatzteile u . Betriebsstoffe - Abschleppdienst .

BREZING
Bertramstraße 15 - Telephon 23016

ist von uns übernommen worden . Die vollkommen

erneuerten Geschäftsräume , die Güte der von uns

geführten Waren u . die sorgfältige u . fachmännische

Bedienung , sollen unseren Kunden den Einkauf zu
einem Genuß machen . Bitte besuchen Sie das

deutsche Geschäft

Modische Wäsche
Fortmann - Boss

IDälteei „ nordflern
“

fiBsdiroisiec Schmidt
Röderstr . 22 - Tel . 24,6 92
Filiale Goldgasse 2

Annahmestellen in allen Stadtteilen

• MHHMMSSMWMW

Steinpflanzen
und Stauden

zum Schnitt
mcbriährig . wintert )ort , in zirka
50 d . beliebtesten , leicht wachsend .
Sorten , Goldlack , Stiefmütterchen ,
Bergihmeinnicht , Bellis , Primel .

MM A . Ms
verlängerte Mosbacher Strade .

bestimmen die Gestaltung der
Thalysia - Naturform -Schuhe . Ihr
Innenraum ist ganz dem Fufj
und seiner Arbeit angepafjt , ihr
Äußeres ist stilvoll - schön , dem
Zeitgeschmack entsprechend .
Wer sie trägt , bleibt fu ^gesund -
geschwächten Füfjen geben sie
die volle Leistungsfähigkeit zu¬
rück . Wir laden Sie zum „Probe -
Gehen " ein ohne Kaufzwang .

TffAlMs/A
Reform - Haus Robert Meyrer

Webergasse 21

Elegante DamenhötettoÄ
Bensdorff , Kirchgasse 20 , I.

Lacke , Pinsel
Malerbedarf

Farben -

Fuchs
Hel -muntsfraße 26

SwtV wvV Aw ‘ÄöwAwfffAwAw 1
Fort mit dem überflüssigen Fett , damit der alles verjüngende Früh »
ling auch ia Ihrem Körper Einzug halten kann . — Trinken Sie
Dr . Emst Richters Frühstückskrautertee , aber beginnen Sie gleich
mit der Kur , denn im Frühling ist die Wirkung besonders groß .
„ Richtertee “ erfrischt den Organismus von Grund auf , regt den
Stoffwechsel an und sorgt für eine gesunde Gewichtsabnahme .
Dr . ERNST RICHTERS Frühstüclcskräutwrtwe
MUnjnh iiun . iiu . nri ilui tnng — I

Falls Sie beabsichtigen , Ihr Mobiliar einzulagern , fordern Sie

bitte kostenlose Offerte und Ratschläge von uns !

•Illi
U« l
nm ;
litt ! •
Hin I
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Umzug
ist

Vertrauenssache '

Darum wende
man sich an

Möbeltransport
Wagner

Ootzheimer Str .53
Ruf 22767

Vom
Fachoptiker

Herrn . Thiedge
Langgasse 47
Lieferant sämtlich .

Krankenkassen .

Schreibmaschinen
in jr . Auswahl beim

Büromaschinen -
Fachmann

STEIN
Meeh .- Meister

RhemstrTDT .25360

Reparaturen
aller Systeme

Spezialgeschäft

Seelig
Große Burgstr . 6

Ruf 22298

Ihre Betten

brauchen Pflege !
Nicht klopfen !

Bettfedern¬
reinigung durch

Adolf Weyel
Inh .

Frau Frieda Heiwede
Lahnstr . 18, Ruf 28938
Privat - Wohnung :
GneisenaustraBe22

Alte Artikel für
Selbst -Rasierer

nur aus dem

I. Fachgeschäft

Parfümerie

„
Etak

"

Franz Schröder

Kirchgasse 11

Gegr . 1904

Pflege
deine

Füße
bei

Helte ii. Fraii
Gr. Burgstr. 9
Hof Parterre

Tel . 21824

Der Tod vor Arras .

April -Erinnerungen an 1917 .

Frühlingssonne liegt über dem Friedhof von
M a i s o n Blanche . Dieser Soldatenfriedhof hat zur
letzten Ruhe alle die Kämpfer ausgenommen , die der Tod
vor Arras dahinmähte . Dieser Friedhof ist der größte
deutsche Friedhof der Westfront , auf dem über 50 000
schwarzeKreuze mahnen . Und gerade in diesen Tagen
wird die Erinnerung wach an das Heldentum , das sich hier
vor z w a nz i gJ ah r .en offenbarte . Damals tobte hier
um die Höhen von Vimy die Frühjahrsschlacht vor Arras ,
damals handelte es sich um den Durchbruch zwischen Lens
und Scarpe . Die Kanadier wollten das Schicksal des
Krieges entscheiden und die englische Kavallerie stand schon
bereit zum Vormarsch auf Douai .

Der Winter von 1916/17 war ein harter Notwinter ge¬
wesen . Der Frühling war unfreundlich , rauh und regne¬
risch . In den Gräben hoffte man auf etwas Wärme , statt
dessen peitschten Regenschauer über die Fluren . Und als
dann Ende März die englische Artillerie einsetzte , da wußte
man , daß hier die Stelle war , an der die Engländer und
die Kanadier die Entscheidung suchten . Über
die Einzelheiten der Schlacht , die die ,/Osterschlacht bei Arras
1917 “

genannt wird , berichtet die Sammlung „ Schlachten
des Weltkrieges

"
, die im Auftrage des Reichsarchivs int

Verlag von Gerhard Stalling , Oldenburg , erschienen ist . In
dieser Darstellung werden die Tage geschildert , in denen die
deutsche Front der schärfsten , fast zum Bruch führenden
Belastungsprobe ausgesetzt wurde .

Arras ! Einer ungeheuren Eisenlast gleich senkt sich dies
Wort auf unsere Seele . Ihrer Saiten lebensfroher Klang
zerbricht an den dumpfen Trauerakkorden einer Zeit , da
dieser Blätter Inhalt tatenmutiges Opfern war .

Arras ! Eine Totenstätte ! Mit düsterer Maske spreizt
es sich in der Erinnerung der Kämpfer von damals , hohl¬
äugig , blutumrauscht , von tausend zuckenden Blitzen um -

sprüht , wenn wieder eine Nacht ihre schwarzen Schleier
wohltuend über das zernarbte Artois zog ; hinter qualmigen
Schwaden sich verbergend , wenn ein neuer Kampftag sich
erhob , neue Eisenmassen im Donner feuerspeiender Ex¬
plosionen über die Äcker heulten und siegjubelnder Hurra -

schrei stürmender Regimenter mit den Teufelsstimmen
moderner Schlachten sich verband zu einer Symphonie des
Grauens ohnegleichen in Farbe und Klang .

•>

Wieder war es Frühling geworden , ein Frühling ohne
Sonne , der dritte seit Kriegsbeginn . Vielfach standen die¬
selben Regimenter vor den Mauern der Stadt . Arras war
ihnen Kriegsheimat geworden . Der Geist der Ge¬
bliebenen aus den ersten Kämpfen segnete die Taten der noch
Lebenden und wirkte Wunder an Kraft . Stahlgehärtet
kreiste der Wille zum Sieg durch die Reihen der Regimenter ,
Bataillone und Kompagnien . Stolz und frei schlug das

deutsche Herz trotz allem , was zwischen dem Damals und

Heute lag , wenn auch der Tod in hundertfach vermehrter
Gestalt über die Felder sprang .

Der Beginn der englischen Vorbereitungen
zu dem zwischen Ancre und Souchez geplanten Angriffe
ging auf englisch - französische Vereinbarungen vom 30 . De¬

zember 1916 zurück . Als sich dann Mitte März die deutschen
Truppen seinem Zugriff entzogen und der englischen 4 . und
5 . Armee das Nachsehen ließen , mutzte Marschall Haig , ob er
wollte oder nicht , seine Angriffsfront verkürzen und den

rechten Flügel seiner Angriffsarmee nördlich des Cojeul -

f 1 ü tz ch e n
'
s bereitstellen . Dies geschah zu dem Zeitpunkt ,

an welchem seine Generale Gough ( 4 . Armee ) und Rawlinson
( 5 . Armee ) die Fühlung mit dem zurückgehenden Gegner
unter herben Verlusten wieder aufzunehmen versuchten . All¬

mählich schoben auch sie sich an den Nordflügel der Sieg -

fried st ellung heran , um sich hier nun unter Ent¬

behrung jeden Rückhalts an der noch nicht nachgefolgten
Artillerie in dem unwirtlichen Gelände vorerst ziemlich un¬

tätig zu verhalten . Es war Marschall Haig nicht gelungen ,
größere Kräfte dieser beiden südlichen Armeen für die ge¬
plante Offensive nördlich von Arras freizubekommen . Als

am 9 . April die Schlacht entbrannte , traten nur noch die

zwei britischen Armeen , die von der Alberich - Bewegung nicht

berührt worden waren , die 3 . unter General Allenby und die
1 . unter General Hörne , östlich und südöstlich von Arras

und auf den Höhen von Vimy zum Sturm an .
»2*

Unzählige Scharen von Arbeitskräften schufen Tag und

Nacht im Bereich der feindlichen Ferngeschütze an der Her¬
stellung und Vertiefung des Verteidigungsnetzes . Tage und

Nächte hindurch trafen in ununterbrochener Folge in den

Hauptversorgungspunkten der langen Front die Züge aus
der Heimat ein , mit Material und Munition beladen . Berge
von Granaten stapelten sich in den Munitionslagern
um Souai , von wo die Kolonnen tagtäglich wachsende

Mengen für den gesteigerten Verbrauch in die Artillerie¬

stellungen schafften . Das vielgestaltete Werk der Abwehr

erhielt seine letzte Formung für die kommende schwere Be¬

lastung . Die Zeit des Tastens war vorbei , die Absicht des

Gegners erkannt . Und nun verband ein einziger Wille die

Tausende von Streitern bei ihrer Arbeit : Durch kommt

der Engländer nicht !
Die Wucht des Artilleriefeuers hat sich um das acht - bis

zehnfache vermehrt . Dichter kommen die Granaten , schwerer
werden die Kaliber , dumpfer rollt der Ton der werdenden

Schlacht in die Hinterlande des Artois . Ein Zählen der

Schüsse ist nicht mehr möglich , ein Schätzen gestattet nur an¬

nähernde Berechnung . Unter den zusammengefatzten Feuer¬
wirbeln dieses planmäßigen Wirkungsschietzens zertrümmert
der stampfende Koloß Maschine die mühsame Arbeit Tausen¬

der in den letzten Wochen , über die Vimy - Höhe senkt sich
ein dichter Wolkenmantel aus Qualm und Staub .

Die aufsallende Verdichtung der feindlichen Kräfte gab

Veranlassung dazu , daß im Bereich des 1 . bayer . RK . „ er -

.,Gotteswind " der Reichshauptstadt einen Besuch abstatteten ,
Berlin über Johannesthal angeflogen hätten , so hätten sie
vielleicht erstaunt wieder abgedreht in der Meinung , sich ver¬
flogen zu haben . Sie hätten da unten , dicht am Flugplatz
Johannesthal nämlich plötzlich ein Stück der chinesischen Mauer
erblicken können . Es ist nun aber nicht so , daß wir Berliner
uns etwa durch eine chinesische Mauer absperren wollen , son¬
dern diese chinesische Mauer gehört ebenso wie eine ausge¬
brannte Ruine , die die Reste der naturgetreu nachgebildeien
Gesandtschaft in Peking darstellt , zu den Bauten , die für den
Film der Tobis „ Alarm in Peking

"
errichtet wurden .

Die Flieger in Johannesthal hatten volles Verständnis für
die Filmavbeit und räumten den Kameraleuten einen Teil
ihres Feldes . Ihren Luftraum ließen sie sich freilich nicht
beschneiden und deshalb konnte die chinesische Mauer „ nur “

Wenn die beiden japanischen Rekordflieger , die mit ihrem" M
Besuch abstatteten ,

Berliner Allerlei
( Von unserer Berliner Schriftleitung .)

Berlin bekommt einen Jugendhos .

Stadtpräsident und Oberbürgermeister Dr . Lippert hat
wieder einmal gezeigt , daß er bei den mannigfachen Aufgaben ,
die ihm sein iDufjtiger Posten stellt , die Jugend nicht ver¬
gißt . Er hat der HI . bei Ützdorf im Norden Berlins , nicht
allzu weit von Bernau und nahe der Reichsautobahn Berlin —
Stettin ein Gelände von 200 Morgen zur Verfügung gestellt ,
auf dem der erste Jugendhof der Reichshaupt¬
stadt in einer vierjährigen Bauzeit entstehen wird . Es han¬
delt sich also nicht nur um eine Jugendherberge , sondern ein
Jugendhof stellt im Grunde die Verbindung einer
Jugendherberge mit einem landwirtschaft¬
lichen Betrieb dar . Man will hier aber natürlich nicht
alle Jungens und Mädels aus der Großstadt für die Land¬
wirtschaft schulen , sondern es wird vielmehr ein Umschulungs¬
lager entstehen , in dem die sogen . Umgelernten für die Praxis
einer Bauernwirtschaft erzogen und angelernt werden sollen .
Das wird ein richtiger Bauernhof sein mit allen notwendigen
Wirtschaftsgebäuden , Scheunen und Ställen , mit Pferden ,
Kühen , schafen und auch Schweinen . Wer darüber hinaus
wird auf dem ützdorfer Gelände auch eine neue Eebietsführer -
schule gebaut werden , da die jetzige in Birkenwerder höchst
unzulänglich ist . So wird also ein ganzes Jugenddorf
auf dem von der Stadt zur Verfügung gestellten Gelände ent¬
stehen und Gäste aus dem In - und Auslande weiden sich da¬
von überzeugen können , was die Stadt Berlin für ihre Jugend
zu leisten vermag und was diese Jugend selbst aus dem , was
man ihr zur Verfügung stellt , entwickelt .

. . . roll auf die Rollschuhbahn .
Ältere Berliner werden sich noch gern erinnern , daß vor

dem Kriege einst der Rollschuhsport blühte , daß es eine
gedeckte Rollschuhbahn am Kurfürstendamm gab und daß man
damals ein schönes Lied sang , von dem Rollmöpschen , das auf
die Rollschuhbahn rollt und von dem reizenden Rollmädel , das
einem in das Herz hineinrollen sollte , wobei Voraussetzung
war , daß es dabei nicht stolperte . Jüngere Berliner haben
manchmal bei der Erwähnung von Rollschuhen gemeint , daß
diese Dinger wohl nur noch im Märkischen Museum zu finden
wären . Dem war aber keineswegs so, es hat vielmehr sogar
in den letzten Jahren Rollschuhrennen gegeben , wenn auch
riebt gerade auf einer Rollschuhbahn , sondern vielmehr auf
einem der schönen und nebenbei auch gut asphaltierien Plätze
des Berliner Westens . Jetzt wird dieser Sport einen neuen
Auftrieb erhalten , denn in Schöneberg , dort wo einst der
Botanische Garten lag , ist eine neue Rollschuhbahn
entstanden . Hier kann nicht nur jeder angehende Rollschuh¬
künstler erproben , wie es sich auf dem Rollrädel läuft , sondern
hier werden auch an festgelegten Trainingsabenden Deutsch¬
lands Rollschuh -Kunstläufer sowie auch die Roll -Hockeyspsieler
an sich arbeiten . Um nicht allzu früh schließen zu müßen ,
hat man auch zur Beleuchtung der Bahn 6 Tiefstrahler von
je 300 Watt angebracht . Wer den Eintritt scheut , dem ist
Gelegenheit geboten , einen Blick in dieses Rollparadies zu tun ,
nämlich durch eines der Bullaugen , die in den die Bahn umschlie¬
ßenden Zaun eingebaut worden sind . Der Besitzer bangte
nämlich etwas um diesen Zaun und um den Zaungästen die
Sache bequemer zu machen , ließ er mehrere Bullaugen von
respektabler Größe in den Zaun einschneiden .

China in Johannesthal .

acht Meter hoch gebaut werden , d . h . drei Meter niedriger
als im Original . Wir nehmen aber an , daß das den euro¬
päischen Filmbesucher nicht gerade stören wird , wenn er in

diesem Film noch einmal den Boxeraufstand und die Verteidi¬

gung des Europäerviertels in Peking erlebt , und zwar mit
allen Schikanen wie Häusersprengungen , Sturm auf die Ge¬
sandtschaften usw .

Kurdirektoren als Schüler .

Die höhere Reichswerbeschule im Berliner Westen
hat in diesen Tagen seltsame Schüler beherbergt . Hier saßen
nämlich Bürgermeister , Kurdirektoren , Leiter städtischer Ver¬
kehrsämter und Reisebüroinhaber und lernten alles , was mit
der Verkehrswerbung zusammenhängt . Freilich dursten diese
Schüler auch ihre Meinung über die Vorträge äußern und
über ihre eigenen Erfahrungen berichten . Sie sind sich
aber alle einig darüber , daß sie in diesem Berliner Kursus doch
viel nachahmenswertes erfahren und gelernt haben , vielerlei
was diesen Männern , die für unsere Erholung und für unser
Vergnügen sorgen sollen , im Badesommer 19 3 7 zugute
kommen wird . So wird man nicht nur vorbildliche Werbe¬
schriften bekommen , sondern man wird auch in den von diesen
Kurdirektoren betreuten Orten sicherlich auf manche Neuerung
stoßen , die in den Berliner „ Schulstunden

"
ausgedacht wurden .

Jedenfalls erklärten alle diese „ Schüler
"

, daß sie mit gutem
Gewißen wieder heimkehrten und in der Überzeugung , daß in
Berlin wirklich Leute ihres Faches seien , auf die sie sich ver¬
lassen könnten .

Der dichtende Bär .

Die Saarland st ratz ein Berlin zwischen dem Pots¬
damer und dem Anhalter Bahnhof ist ein einziger großer Platz
der Arbeit geworden . Da öffnen sich im Bürgersteig am

Potsdamer Platz plötzlich Löcher, die Unmengen von
Beton verschlucken , da hört man unter der Erde Maschinen
arbeiten , es erklingt das melodische und so angenehm an den

Zahnarzt erinnernde Geräusch der großen Steinbohrer , der

Motor einer Wasserpumpe dröhnt dazwischen , kurzum es ist
ein Betrieb sondergleichen . Hier wird eines der letzten Teil¬

stücke der großen Nord — Süd - 8 - Bahn gebaut , die

unterirdisch die weltliche Vorortstrecke und den Anhalter

Bahnhof mit dem Stettiner Vahchof und den nördlichen Vor¬

ortstrecken verbindet . Die Hauptattraktion auf diesem Straßen «

arbeitsplaß waren zweifellos die zwei großen Bären , d . h . die

Rammbären , die , selbst höher als ein Berliner Haus , un¬

endlich lange Eisenträger mit kraftvollen Hieben in die Erde

lammten . Bewundernd blieben die Berliner , die bekanntlich
nie Zeit haben , und ebenso die zahlreichen Fremden stehen ,
wenn solcher Rammbär einen haushohen T -Träger zunächst

hochwg und dann mit dem nötigen Krach in die Erde rammte .
Wenn

'
gar zu ehrfurchtsvoll gestaunt wurde , dann pflegte ein

witziger Berliner ganz ruhig zu sagen , so
'
n Ding wär als Nuß¬

knacker gar nicht übel . Nun aber werden diese Riesen -Ramm¬

bären hier verschwinden . Einem neuen Brauch folgend , geht
das nicht ohne poetischen Erguß und so konnte man denn in

diesen Tagen an dem letzten noch arbeitenden Rammbären

ein humorvolles Plakat zu lesen , das mit den Worten be¬

gann :
„ Heute wird der letzte Pfahl
in den Grund geschlagen .
Endlich endet diese Qual ,
werden viele sagen !
BVG . und Publikum freu

’
n sich wie die Kinder ,

und die Nachbarschaft hierum

ganz bestimmt nicht minder ."

Die zarte Anspielung auf die BVG ., die Berliner Ver¬

kehrsgesellschaft , deren Straßenbahnen hier manche Wartezeit
in Kauf nehmen mußten , ist eine nette Entschuldigung . Und

ebenso nett ist das Lob , das dem Meister zuteil wird , von dem

es in dem Bären -Gedicht noch heißt :

„ Unser Meister mit Behagen
alles glücklich enden sieht ;
keinen Unfall , keine Klagen :

so hat er sein Amt geführt .
"

Bester , so wird man sagen mästen , kann sich schwerlich ein

Bär verabschieden . W . A .

Drogen aller Art

Radiokauf ist
Vertrauenssache !

Herrenhüte
in grofier Auswahl

Spezialität :
wehte weicheFäzhite

W. Mühlenbeck
Faulbrunnenstr . 2

Wenden S e sich an d.
Fachmann , welcher
Sie berät und Ihnen
jederzeit unverhindl .

Rundfunkgeräte in
jeder Preis ), voiführt .

RADIO -

KUHN
Reugasse 19, Tel .21512

Frankenstr. 19
liefert

gut und billig
Zahiungs -

erleichterung
Ehestandsdarlehen

lissovia - Drogerie

Petermann
Kirchirasse20

Artikel zur
Kranken - ,

Kinder - und
Wöchnerinnen -

Pflege

höhte Bereitschaft
"

angeordnet wurde . Auf allen
Befehlsstellen und Meldeposten harrte man des Rufes : „ Sie
kommen " .

Plötzlich wird auch die Balkonstellung von Bulle¬
court von schwerem Feuer erfaßt . Rawlinsons 5 . Armee
hat ihre Geschütze trotz aller Schwierigkeiten durch die
Alberich -Wüste gebracht und ist wider Erwarten doch noch
zum Angriff fertig geworden . Giftschwaden flauen
sich zu dichten , farblosen Schleiern in der Scarpe - Niederung ,
alles ungeschützte Leben erstickend .

An neue Arbeiten in den Stellungen ist nicht mehr zu
denken . Die Zeit ist vollauf gefüllt mit dem Freilegen ver¬
schütteter Stollen , mit dem Ausgraben eingeschloßener
Kameraden . Die Kampfkraft der Truppe läßt infolge der
unerhörten Anstrengungen körperlicher wie seelischer Arr
immer mehr nach . Die Erabenstärken der Kompagnien sind
durch die täglichen Verluste auf 70 — 80 Mann herabgesunken
und haben doch 2 Linien mit je 300 Meter Gefechtsfront zu
füllen ; fortgesetzt werden neue Ausfälle gemeldet . Eine

Tiefengliederung scheint kaum mehr möglich . Zu raschen
Gegenstößen nach dem neuen Abwehrverfahren bleiben nur
kleine Gruppen von wenigen Mann . Dabei ist die Truppe
sechs Tage in Stellung , sechs Tage hockt sie zurückge¬
zogen in Wüstenei und Irrsinn und findet keinen Schutz vor
dem feindlichen Feuer . Nachts muß sie vor und schleppt sich
lahm und wund . Trotz Kälte und Wind glüht die Stirn

zum Zerspringen . Fieberschauer rütteln die maroden , hunde -
müden Körper . Aber die bedrohliche Nähe der Offensive
duldet keine Schonung der Truppe , und doch kann nur noch
das Dringlichste erledigt werden . Ein zermürbender
Wettlauf an ein immer weiter abrückendes Ziel , über

dem drohend , sprungbereit das Unheil hockt . Nach jedem Erkun¬

dungsversuch des Engländers setzt das Feuer seiner Artil¬

lerie in unverminderter Stärke ein . Das geht solange , bis

ein Nachlaßen des Widerstandes fühlbar wird . Noch ist es

nicht so weit . Aber wie lange noch ? Wie — lange —

noch ?

Noch einmal ein letztes , unfaßbares Losbrechen aller in

diesen Tagen gestauten Kräfte , eine letzte gewaltige Steige¬

rung , und die deutsche Front versinkt für zwanzig Minuten
unter einem Wirbelsturm von Erde , Rauch und Eisen . Noch
zwanzig letzte , bange Minuten ! Zwanzig Ewigkeiten im
Toben dieses Irrsinns ! Dann kommt die Erlösung !
So plötzlich wie es losgebrochen , wälzt sich das Trommel¬

feuer nach rückwärts . Wer in den vordersten Linien noch
lebt , hat das Gefühl , taub zu sein . Der für ihn körperhaft

gewordene Lärm ist aus der Lust genommen . Der Mensch
gesellt sich zur Maschine . Sie kommen ! Sie kommen ! —

Es ist vollbracht .

Dae intftheiöenöe ist nicht allein die Be -

(citigung oder Überwindung Ser fiat , ent¬

scheidend ist die gefügte üemeinschaft mit dem willen

ium Kampf .
r . *
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Der Reisekoffer im 16 . Jahrhundert .

Was man alles mitzunehmen hatte !

Ein Reisehandbuch , das 1561 in Ulm erschien , zählt
getreu und ausführlich auf , was der kluge Reisende mitzu -

nehmen hat . Es ist von Martin Z e i I l e r geschrieben und

heißt : „ Fidus Achates oder getreuer Reisegefert
" .

Man kann sich des Eindrucks nicht erwehren , daß man

heutzutage kaum mit einem Lastauto auskommen würde ,
wenn man den Ratschlägen Zeillers folgt .

Dabei empfiehlt der Reisekundige , rrur das Allernot¬
wendigste mitzunehmen , um durch die Masse des Gepäcks
nicht die zahlreichen Räuber und Landstörzer anzulocken .

Für dieses Allernotwendig st e empfiehlt er : Ein
Gebet - oder Gesangbuch , ein Stammbuch , ein Schreibtäfelein ,
ein Reise - und ein Tagebüchlein , ein Kalender , ein histori¬
sches , nützliches oder lustiges Traktätlein , etliche Bogen
weißes Papier , einige Federn , Tintenfaß , Streusand , ein
kleines Feuerzeug , Nadeln , Faden , und vor allem ein
Schlößlein , etlya an einer übel verwahrten Tür des Zimmers
anzubringen .

Ferner : Ein Regenmantel , ein breiter Hut gegen die
Kälte , Kappen - und Nasenfutter gegen Erkältungen , Über -
strümpfe mit Knöpfen , vier saubere Leib - und Unterhemden ,
ebensoviel Überschläge und Kragen , ein Oberhemd , etzliche
Schneutz - und Handtüchlein , zwei Haupttücher , etzliche Paar
Ober - und llnterstrümpfe , Socken , Schlafhauben , Schlafhosen ,
Handschuhe , ein übriges Paar Schuh « und Pantoffeln , auch
etwas Veyfuß , in die Schuhe zu legen , — „ ein gut Mittel
gegen die Müdigkeit

"
.

Die Kleider nehme man nicht zu stattlich , damit man
nicht in die Gefahr des Überfalls komme , noch zu schlecht ,
damit einem vornehmer Leute Haus nicht verschlossen bleibe .

Vor allem aber sind notwendig : Verschiedene Waffen ,
ein guter Stecken wider die Hunde , zum Bergsteigen und
Erabenüberspringen , ein Schafpelz , ein Perspektiv , Brillen
wider den Staub und Schnee , Spiegel , Kreide , Räucher - und
Wachskerzen , ein Petschaft ( wohl zu verwahren !) , Messer
und Gäblein , Kamm , Eßlöffel , Kompaß , Sonnenuhr , eine
Zeiger - und eine Sanduhr , ein Quadrant , eingemachte
Sachen , Gewürz , Öl , Hirschenunschlitt , Wachs , Zucker , Rosen¬
zucker , Pillen und etzliche andere Arzneien wider das
Schweißen aus der Nasen , Durchfluß und Stopfung des
Leibes , den Sodbrand , Blasen an den Füßen , böse Lüfte ,
Kopfweh , Bräune , Schlangen und Skorpionen , wütender
Hundebiß , Läuse , „ Schrunden an denen Leffzen und andere
Umstände mehr

"
.

An Nahrung nehme man mit , und zwar reichlich : Ge¬
bratenen Fisch , Schinken , Brot , Käse , Butter , Knoblauch und
etwas gebrannten Wein , denn man findet nicht an allen
Orten genugsam zu essen und zu trinken .

Die „ wohlverschlossenen Reistrühlein , Ranzen , Felleisen
oder Vellis "

müssen demnach einen ganz netten Umfang ge -

Die Dominsel zu Breslau .

Die beiden schlanken Türme des Domes zu Breslau ,

der Stadt des diesjährigen Deutschen Sänger¬

bundesfestes , bieten mit ihrem Spiegelbild im

breiten Odcrstrom eines der eindrucksvollsten

Städtebilder Deutschlands .
( Archiv . M .)

habt haben , um das aufgezählte „ Allernotwendigste
" unter¬

zubringen .
Heutzutage reist höchstens ein weiblicher Filmstern mit

so vielen „ Reistrühlein
"

, worin aber dann sicher viele der
Dinge , z. B . Gesangbuch , Knoblauch und das Mittel gegen
Hundebiß fehlen werden . P . K .

Merkbuch für Reisende .

Zu Pfingsten werden wieder in allen Verbindungen der

Reichsbahn Festtagsrückfahrkarten mit 33 % Proz .
Ermäßigung ausgegeben , die zur Hin - und Rückfahrt an allen
Tagen vom 13 . Mai ( Donnerstag vor Pfingsten ) , 0 Uhr , bis
nun 20 . Mai ( Donnerstag nach Pfingsten ) . 24 Uhr . gelten .
Die Rückreise muß am 20 . Mai , um 24 Uhr , beendet sein . Die
Karten können bereits 10 Tage vor dem ersten Geltungstage ,
frühestens also am 3 . Mai , gelöst werden . Die gleiche Vor¬

oerkaufsfrist gilt für Platzkarten .
2m Hinblick auf den zu erwartenden starken Pfingst -

verkehr wird für Eesellschaftsfahrten im inner¬

deutschen Verkehr vom 15 . Mai bis einschließlich 17 . Mai ,
keine Fahrpreisermäßigung gewährt . Gesellschaftsreisen mit

Ermäßigung , die schon vorher begannen , müssen bis 14 . Mai ,
24 Uhr , beendet sein .

Köln — Düsseldorfer Rhemdampfschisfahrt . Der erste

Frühjahrsfahrplan beginnt am Sonntag , 18 . April . Der er¬

weiterte Fahrplan tritt am 6 . Mai in Kraft .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt o . M .

Wittcrungsaussichten bis Sonntagabend : Ver¬

änderlich mit zeitweiliger Aufheiterung , aber auch wieder¬

holten , meist schauerartigen Niederschlägen , bei teilweise
auffrischenden , nach Rordwcst drehenden Winden weitere

Abkühluirn . Aussichten bis Montagabend : Zunächst
weitere Beruhigung und bei häufiger Aufheiterung nachts
starke Abkühlung .

Uiesenal
<Ue FeHeutege

auf See !

England .Irland
Fahrt

Mm 11 . - 30 . Auz . 1» 87 mit » cm gr - ßten
deutschen Doppelfchrauben . M » t » rfchiff
„ Lt .Louis " . Schon ah NM I8 « . - oinfcht .
Sonderzug ab @ r <ntffart am Main «m »
zurück sowie voller Borbverpffeguu ,

HerrUefte Seef «Hart

ft * * o * « « aur BeuieMeung * r Ineel
Wtwfct . LenBen , Plweeentk eeeHe der

«Hecken Seen een KUtamee

Sedongen ®ie fofott fo« enh * n
CoHbttpnftxCt durch da« Mrifrbäro ter

Hamburg - Amerika Smw

Frankfurt am Main im Hapag . Ha, «
am K- ii -rpM Xdrfow ; 20421
fceirtm * du QajMg . ffrrtwfg m

j Wiesbaden : Reisebüro I . Ehr . Glücklich ,
Kaiier - Friedrich - Llab 3 .

§ uc <7Hre Qefundtjeit
und Sfiaffenstvaft

ifr zeitweilige ftuofpannung
oetbunien mit £ uftwed )fel
fet) e fieierlitfr • flusftuge . ,
TDetfreneni » uni Uelaubtjiele

freien Sie jeien Sonntag ge¬
fummelt in unfeeee Sonice -
eufreit „ Keifen uni TDanieen ,
Käiee uni Sommeefeiftfren “
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Pension Haus Elfriede
Dernbach b . Montabaur Wester w .
biet . d . g . Jahr ruhig , gesunden
Aufenth . . liegt an autofr . Straße ,
umgeben v . stundenweitem Laub -
u . Nadelwald . 300 m h „ Bau .,
93er . . Liegew . . Bad . bet . gt . reich ! .
Verpfl . . 4 Mahlz . . Pr . 3 .25 Mk .
Dauermieter f . gt . Heim . Ort hat
Bahnh . Bahnnstr . Siersh .- Limb .

HHMMMMMMMM «

SonnuetMe
Sie finden beste Erholung in

Wallrabenftein bei Idstein .
Waldreiche Gegend , ruhige Lage .
Zimmer mit fließendem Wasser .

Gastwirtschaft und Metzgerei
Albert Heckelmann .

— — — — — — — —

GROSSE REICHSAUSSTELLUNG

SdiaffenöesDolK
öürielöorf

MAI - OKTOBER 1937

Die Reife w flusftellung -

. . . Reife an Den Rhein !

Alle Auskünfte , auch über $ ohcoceiseem66igungen , durch jedes Reitebtee

Guter

AUSFLUGSORT FRAUENSTEIN
Empf. meine gute Frauensteineru . Er¬
bacher Weine, eign. Wachst ., Schöner
Saal,hochgel .Terrasse,Mittagstisch ,
Kaffee, Kuchen, IpfelwJelsenk . Bier

Omnibus - Pauschalreisen !
B [15 ] Tg. Dolom .-Venedig -Bled 97 .- [137 .-]
8 [13 ] Tg . Wien - Budap . - Pusta 106 .- [137 .-]
6 [13 ] Tg. Viertaus . d. Schweiz 96 .- [146 .-1
15 [18 ] Tg. Balkan -Sera ],-Ragusa 182 .-[210 .<
15 [20 ] Tg. Rom - Neapel ab Juni 155 .- [186 .-]
20 Tg . Budap . -Stebenb .-Bukar . -Belgrad 238 .-
Abf. n. Prosp. Hi joden Sonntag - la Referenzen.
Reisebüro Banernteind , Nürnberg W14

Landaufenthalt
Bad , fließ . Wasser . Liegestühle ,
gute Verpflegung , 3 .20 den Tag .

Penston Louis Weber .

Unnau .

GASTHAUS „ ZUR KRONE “

WILHELM OTT

Höhenluftkurort Unnau , Westerw .
Umgeben von Herr ! . Waldungen ,
neuzeitlch eingerichtet , beste Ver -
vil . . 4 Mhlz . . mod . Schwimmbad ,
gr . Garten m . Liegestühlen , eig .
Landw . vrw . Wochenend . Easth . u .
Pens , zur Post , Bes . B . Halmcr .
Telephon Marienberg 217 .

— — — — — — —
Eöschweiler , 850 - 905 m . Bez . Neu¬
stadt . Hochschw . . Feldberggebiet ,
Pension Alpenblick . Gut einger .
Haus . 25 Bett . , fl . SB . . Ztr . - Hz „
Liegew . . rub sonn . Höhenlage , n .
Wutach , und Rötenbachschlucht ,
Stützp . f . Touren i . Hochschw . .
Strandbad . Pensionspreis 3 .50
bis 4 .00 RM .

3 Tage
zur Tulpenblüte
nach . Hot fand

vom 25 .- 27 . April RM 52 . 50

zur Kirschblüte
nach Kamj » a . Rh .

Sonntag , 18 .U.25 . April , RM 5 . —

Blaue Kurautobusse

Wiesb . Autoverkehrs - Ges . m . b . H .
Wilhelmstr . , Theaterkolonnade
(am Verkehramt ) Telefon 28001

, , Schöner Landaufenthalt .
Rub . staubrr . Höhenlage . Gart . u . Liegewiese , br . il . kl . Landw . . 3 Mm .
v . d . sch . Buchen - u . Tannenwäldern u . d . freil . Schwimmbad . Für
Kuraufenthalt geeign . ( 4 Mahlz .) 3Mk ., mit garn . Frühstück 3 .25 Mk .

Priv . - Peuston „ 3um Tannenwald "
, Inh . Christian Schnee ,

Dorndorf Rr . 28 , Kreis Limburg ( Westerwald ) .

„ TANNENBURG “

Cafe - Restaurant
zwischen Hahn i. T . und „ Eiserne
Hand .“ Angenehmer Aufenthalt .
Große Terrasse .

Mittagstisch RM . L —

Alle Getränke . J . RIESS

Hotel „ St . Hubertus “ isSEawSi
Das Haus der Ruhe mit sonnigen Balkonzimmern u .
allem Komfort empfiehlt sich für Erholung .

Pensions • Preis : 4 Mahlzeiten 4 . 50

Schönster Frühjahrsausflug z. d. herrlich gelegenen

Cai ° - Rest Blockhaus
an der Str . Dotzheim - Frauenstein

Schroth - Kur
und all » Naturheilmethoden

Senator . Dr . Möller
Dresden - Loschwitz
Groß « Erfolge . Prospekte

Speisen und Getränke in

bekannter Güte

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiiiiiiiiiiiiiiniiiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiii

In den Westeiwald I

Besuchen Sie Kurhotel Waldesruhe
bei Montabaur .

Besitzer : Franz Spielmann .
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Residenz - Theater Erstaufführung in Wiesbaden

La ch e n ohne Ende !

B Sonderprogramm : HH
rriedrich Voss , Dresden

Martini
Täglich a15 VARIETE Ruf 25950 M

Taunusstr .27 Bar

Akkordeonistin

» tuns !
Benders Hein - und Bierstube

■ IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIUIIIIIIIIM

O IL ILO

Heute Sonntag , nachmittags 4 Uhr,
Familien -Vorstellung
Karten : -.40 und -.80 , Kinder -.30

zeigt das köstliche Lustspiel
echt bayerisches Milieu

gemü|e -

pflon$en

3 Welsch , äquilibristische Feinheiten
Doddy Fix , Grotesk -Tanzkomiker
Herwina , das Trapezwunder
Erwin Erdmann ,

Willy Fritsch

Maria v . Tasnady

Willy Birgel

Grete Weiser

April,April !
Lustiges Frühlings - Variete

D Ein Wirbel von Rhythmus ,
Jugend , Tempo ! D Schöne
Frauen ! M Herrliche Artistik !

20 schöne Frauen !
400 Kostüme !

MUGKERH0HLE
■ HIIIIIIIIIGoldgasse 21 IIIIIIIIIHIIIII!!II

Sonntag
Stimmungs -Konzert

der Meisterhumorist
Smott , urkomischer Imitator
Der rote Mephisto ,

kom . Zauberparodisten

Dazu die herrliche

EIN TONFILM DER

MANNESMANNRÖHRENWERKE

Möbeltransporte - Spedition
■; Stadt und Auswärts

Preiswert und nur -feester .Ausführung
Wilhelm Daut . Wiesbaden
AoehStrasse .5/7 Telefon 28768

Fernr . 27506
Sonntag , den 18 . April , 20 Uhr

Beleuchtungs¬
körper ,

Installation
Lickt -, Kratt - ,

Telephon -.
Signalanlagen .

Radio .
NM -Me
Walramstr . 11 .

gegr . 1901 .

Uhr abends

Ufa * Palast
Eintrittskarten rechtzeitig besorgen !

Dlti
,

4 beliebte Künstler in

ganz großen Rollen

Tanz - u . Gesangs - Revue

„
Rondelia - Cocktail

“

22 Bilder !

m » Lucie Englisch
Georg Alexander , Sepp Rist , Josef

Eichberg , Harald Paulsen u . v . m .

111 Union - Theater
Rheinstraße 47

zeigt bis einschl . Montag :
Das Lustspiel

Paul und Pauline
mit Ludwig Manfred Lonimel

Trude Hesterberg , Erika
Helmke , Paul Henckels .
Erich Fiedler

Ab Dienstag : 3 Tage !

. Gauner auf Urlaub '

Turnhalle
Hellmundstraße 25

<51U
Doch , er ist nochmals da I

Wo . 4 . 6 . 15 , 3 . 30 So . 2 . 4 , 6 .15 , 8 . 30

50 , 75 , 1 . - , ' . rs , 1 - SO , r . .

Samstag und Sonntag :

Musikalische Unterhaltung in Sorten verk .
Gärtnerei

Udolf Fiicker .
Mosbacher
Strane 35 .

Der F . ifm - er ^b ta ^ lra I s erster

großer/Werb '
e - Fitm dasPrädikat

„ KÜNSTLERISCH WERTVOLL « '

Einlaßkarten werden unentgeltlich
nach -Maßgabe noch ' vorhandener Plätze

t .'Stunde vor Beginn der Vorführung
an ' der Theaterkasse ausgegeben .

Saalbaii
^

ZumBären
“

,
Bierstadt

Morgen Sonntag Tdl I | J StimmUHgS -

ab 7 uhr U UV II L kapelle

Vnran76 :na • Mittwoch , 21 . , Donnerstag , 22 . April .
lUldlllGi |jb . Samstag , 24 . , Sonntag , 25 . April :

cup . . Die Nachrichter
in der Revue „ So leben wir "

Text und Musik : Kurd E . Heyne

Inszenierung : Helmut Käutner

Musikalische Leitung : Frank Norbert

Anfang20 Uhr . Preise - 1 . - b . 3 .50 RM .

Die für den 21 . April angeeetzle geschlos - ene Vor
■Stellung der NS .- Kulturgemeinde , .Spiel an Bord •

wird des Gastspiels wegen aufFreitag,23 .Apri >verlegt .

ffteAtedue
msc>,wer

versilbert .
- / X Ktostfr.Stahl
lANGJ-' GARANTIE!

ftctrzeUan
MARKENWARE' -V
'n jeder _

Wir spielen

den großen <$ Film

Bürgerliches

Mittag - und Abendessen

gut und Bf
reichlich VW

”
! ♦

Erstaufführung des großen Lustspiel -Erfolges

Ein Auto geht in See
oder zwei Möglichkeiten

Preise : — .90 bis 3 .— RM .

Bauernschläue — Mädchentreue

Wildgetue — Bayern ruhe

Wohlgeruch und Schwefelstank

Würzen diesen guten Schwank .

(Witte „ Zur Sötte
“

Das Haus der guten Küche .
Heute Samstag verl . Polizeistunde
Empfehle für Sonntag : Zander
in Weigwein , Wiener Schnitzel ,
Subn a . Reis , Poularde Kasseler
Rivvenspcer » der Leberklöge mit
Weinfraut und Püree , sowie
meine bekannte » lalten Platten .

Fr . E . Rackn , Wwe .
Mauritiusstr . d .

In Anlehnung an den Roman

der Berliner Jllustnrte

Monn ohne Vaterland
"

von Gertrud von Brockdorff .

Capitol

Der Weltberühmte !

Das Genie der Komik diesmal
in seinem großen G ROC K -
Film mit der einzigartigen un¬
erhört komischen Bühnenschau ,
die ihn zum Weltartisten machte

Nur heute Samstag
und morgen Sonntag

Dann nur im Fachgeschäft

DipL - Ing -

Haussmann & Eggeling
Kirchgasse 29 Ruf 25788
Neueste Modelle , große Auswahl

Fachmännische Beratung .

Varteilhafte
Bezugsquellen sucht und

,
findet die

Hausfrau immer im Anzeigenteil des

Wiesbadener Tagblatt ’
s

"

Gerichtsstraße .5

Gemütliches Familienlokal

Sonntag , den 18 . April 1937

vormittags 11 . 15 Uhr

llfa * Palast
W atafeg -

,- totitit ’m ao -n

tfa
'
m e ^ a ! ;

'
O W

'
M e n .zfe 1

M u s tiefe W *ofL ^ '
sn

'
g Z e He r

Morgens ° nnta9h |
Film 7 ■

iEsgese,iani
I in einer I

VSadity
1 ciaudetteColbert]
■ Clark Gable

B 900 4oo,6i5,S3
■ gonntaß -

Camilla Horn

mit

in dem gewaltigen Spitzenfilm der Tobis - Europa

Weiße Sklaven

Ufa * Palasl

Wo . 4 .00 , 6 .15 , 8 .30 Uhr
So . auch 2 .00 Uhr

mit THEODOR LOOS

WERNER HINZ

AGNES STRAUB
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Tius dem Vereinsleben

nachmittags 1 Std . 24 Min .vormittags — Std . — Min .

Unser neues Erfolgs - Programm

C . Ludw . Diehl
Und neben ihm sind drei Frauen

Olga Tschechowa

Karin Hardt - Hilde Sessak

M
Gaststätte „

Germania “

77 , Quirla Dornamantl(Seide , Pergament )

Eintritt und Tanz frei — Getränke nach Belieben

wgubWIen der MesbnSeml WIM
Wiesbaden - Biebrich

Sie sehen

liebe
Wege

HML

Geschäfts -

Anzeigen

- ihr Leben ein Kampf um
Deutschland , das damals
noch ein ferner Begriff war

Heinz Höhmann
Paul HÖibiaer

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .

( Klimastation beim Stadt . Forschungsinstitut . )

jeder Art , fertigt an
großes Lager sowie
Beleuchtungskörper

Bernstorf
Kirehgasse 19 , 2
Ausst . Hauseingang .

Jakob Krotb . Wilbelminenstratze 2 .
Pbiliov Seelbach . Wiesb . Str . 54 .

ilnton Bobland . Wiesbad . Str . 27 .

Prächtige
Massenscenen

Königinvon
Preußen

Wiesb . - Schierstein
Klein . Jabnktraße 1 .

DIE

GROSSE VIERER

Das geheimnisvolle Doppel¬
spiel eines Mannes — fabelhaft

dargestellt von

ab
Mk . I —

Wilhelmstraße 60

Ruf 23917

Mainzer Strage :
Bräuer . Mainzer Strohe 11 .

Ratbnusstratze :

Ernst Dechuer . Dotzheimei St ^ 171 .
Mara . Jantz . Dotzbeim . Siebeluna .

KoblbeMraße .

Die populärste Frauen¬

gestalt der deutschen

Geschichte -

Samenhandlung
Sebastian , Bleichstraße 9

Zoologische Handlung

Ein Spiel , bei dem

allemitdemHerzen

dabei sind !

Wasserstau - des Rheins am 17 . April : Mainz :

2,49 gegen 2,09 m gestern ; Kaub : 3,94 gegen 3,40 m

gestern ; Köln : 4,00 gegen 3,51 m gestern .

WALHALLA
THEATER

aFllMun » VARIETtf/C ^
Wo. 4 .SS6 « a .t -° UHH So . 3 ? ® UHR

Große Truppen - Paraden im
Friedericusstil — die Fahnen
der ungeschlagenen Regi¬
menter „ Friederich des
Großen " — die spontane
Volkserhebung Preußens -

in das abenteuerlich , romantische
und heiter pikante Geschehen ver¬

wickelt .

Wo . 4 , 6 . 15 , 8 . 30 Uhr

So . 2 , 4 , 6 . 15 , 8 .30 Uhr

Das Schicksal einer wahr¬
haft deutschen Frau , einer '

wunderbaren Mutter und

aufopfernden Patriotin -

" " • t w ^ ' Uteisen
AL « .

aen
gebOten / ' ' hm Wera

* *« <? / >/

7 « Kl, «
r . „ d

-

Ein Aufgebot allererster
Kräfte :

Henny Porten
als Königin Luise von einer
hinreißenden Innerlichkeit .

Gustav Giündgens
als König Wilhelm III., in
einer großen schauspiele¬
rischen Leistung .

bietungen verschönerten .
* Die Astronomische Gesellschaft „ Urania "

hielt Donnerstag im Reformrealgymnasium unter Vorsitz
von Astronom Dr . Kaiser die Jahreshauptver -

s a m m l u n g ab . Dr . Kaiser konnte von einer erheblichen
Arbeit , die im vergangenen Jahr geleistet wurde , berichten .
Photographische Aufnahmen wurden in 21 Nächten gemacht
von Planeten , Kometenbahnen usw .. Die Beobachtung
der Sonnenflecken wurde fortgesetzt . Ein Warnungsoienst
für sie Kohlengruben im Ruhrgebiet wurde in Verbindung
mit der Regierung erstmalig eingerichtet . Die Wetterwarte

: führte täglich drei Beobachtungen aus , gab Resultate der

* Die Ortsgruppe Wiesbaden des Regimentsver¬
bandes ehemaliger 80er hielt einen Kamerad -

schaftsabend ab , der sehr starken Besuch aufwies . Kamerad -

schastsführer Christmann bezrühte die Ehrengäste und

Mitglieder der Ortsgruppe Mainz und gedachte dann der
beiden zur großen Armee abberufenen Kameraden Karl

Pfeiffer und Wilhelm Rabe . Dann begann ein hoch¬
interessanter Film , der unsere Wehrmacht im Dritten Reiche

. zeigte . So manche Erinnerung an die eigene Militärzeit
rauchte wieder auf und die alten Soldaten konnten fest¬
stellen , daß der Geist der alten ruhmreichen deutschen Armee •

sich auch auf die Jugend weitervererbt hat . Kamerad
Göllner von der Ortsgruppe Mainz überbrachte die
Grütze seiner Ortsgruppe und brachte anschlietzend noch zwei
Vorträge zu Gehör . So satzen die Wiesbadener und

Mainzer Kameraden noch lange beisammen , wobei die 80er -

Kapelle und der Spielmannszug den Abend durch ihre Dar -

Wiesbaden - Schierstein ( am Bahnhof )
Sonntag ab 17 Uhr

TANZ

16. April 1937: Höchste Temperatur : 16.3.
Tagesmittel per Temoerann : 10.4 .

17. April 1937 : Niedrigste Nachttemverakur 8.0.
Eonnenlchemdauer am 16. April 1937 :

einen historischen Tonfilm ,
der in mehr als einer Be¬
ziehung geeignet ist , die
Aufmerksamkeit des Pub¬
likums auf sich zu lenken .

Kinder : 25 , 40 , 50 Pfg .
Erwachsene wie üblich .

Veranstalter : Schnöd , Mainz

Windrichtung und des Nachtklarheitsschreibers bekannt . Die

Brunnenmessungen mit dem Pegel werden weiter betrieben .

Mehrere Veröffentlichungen der Gesellschaft kamen heraus .

Vorträge , Himmelsbeobachtungen , Besichtigungen , Ausflüge
wurden 12 veranstaltet . Die Gesellschaft durste an dreiem

Tage die 100 . Veranstaltung abhalten . Über diese 100 liegt
ein Gesamtbericht vor . Der Kaffenbericht , den Optiker

Muth erstattete , war günstig und wurde durch Entlastung

erledigt . Der Mitgliederstand ist durch Ab - und Zugänge
der gleiche geblieben . Der Vorstand wurde wiedergewäblr .

* Taunusbund ( Ortsgruppe Wiesbaden ) . Die

4 . Hauptwanderung führte die Tauniden durch die in vollem

Blütenichmuck prangenden Aprikosen - und Pfirstchbaum -

anlagen von Heidesheim zunächst nach Nieder - Jngelheim .
Von hier wurde zur Bismarcksäule emporgestiegen . Ein

herrlicher klarer Ausblick auf den Rheingau bot sich dem

Auge . Auch fand die hier bodenständige seltene Pflanzen¬
welt große Beachtung . Wieder abwärts steigend erreichte
die sehr stattliche Wanderschar , zu der sich die Ortsgruppe

Mainz des Vogelsberger Höhenklubs gesellt hatte , Gau -

Algesheim und von da Ockenheim , wo Mittagsrast gehalten
wurde . In schönstem Sonnenschein erklomm man den Rochus¬

berg und in kurzer Zeit war das Wanderziel , das alte

Bingen , erreicht . Nach gemütlicher Endrast bestieg man das

Fährschiff nach Rüdesheim und kehrte in rheinfroher Stim¬

mung mit der Bahn heim . — Die Reihe der winterlichen
Vorträge beschloß am Donnerstag Frau P r i e st e r aus

Bad Schwalbach mit ihrem Vortrage „ Der Rhein von der

Quelle bis zur Mündung
"

. In pöesiedurchflochtener Rede

schilderte die Sprecherin den Weg des deutschen Schicksals¬

stromes vom Fels zuck Meer . Sehr ausführlich wurde an

Hand zahlreicher Lichtbilder das Quellgebiet Les Rheins ge¬

schildert Schöne Alpenlandschaften , Wintersport in St .

Moritz und Arosa , die Pflanzen - und Tierwelt des Gebirges ,
geschichtliche und Kunststätten längs des Rheines sah man

im Bild . Lebhafter Beifall dankte der Rednerin für die

interessanten Ausführungen .

gut , billig
Masch . verleih .
50 Pt . täglich .
An- u. Verkauf

emmen f
Neugasse 9

Nr . 89 . Sette 23 .

Für Adolfsböbe
und Billen - Kolonie :

von Werder . Kasieler Stratze 5 .

Armenrubstratze :

Eimer . Ratbausstraße 42 .

Burgsaffe :
Neidböser . Wiesbadener Str . 84 .

Frankfurter Straffe :
Bäckerei Löw . Frankfurter Str . 9 .

Heppenheimer Stratze :
Bäckerei Löw . Frankfurter Str . 9 .

Eimer . Ratbausstraße 42 .
Lenz , Rathausstratze 21 .
Bräuer . Ratbausstr . Ecke Mainzer

Straße .

Wiesbadener Allee und Billen -
Kolonie :

von Werder . Kaiteler Straße 5 .

Wiesbadener Straffe :
Neidböier Wiesbadener Str . 84 .

Regie :

Auf der Bühne :

Marianne Piauardl
die beste Tanzparodistin Deutschlands

Wiesbaden - Chausseehaus
Werner . Unter den Buchen .

Wiesbaden - Dotzheim :

FILM¬

PALAST

Morgen Sonntag
vormittags | M Uhr |

Morgen -

Veranstaltung !

LUISE

AMiilhs
EinpWllngen

Auto -Bermiet .
an Selbstfahrer .
4 -Sitz .. el . vers
Wag . , Eabriol .,
Tage . Stunden .

Rui 27188 .
Weble . Nettel -
beckitraffe 21 . 1 .

MWle
£. Wens

Dotzbeimer IO
Straffe IO

Schreibstube

Institut

Gronau

für

Fuss¬

pflege

Oes croüen

Erfolges wegen

biseiiÄ .

22 . M

verlangen

Sichern Sie sich Karten Im Vorver¬
kauf lägt , von 11-1 u. ab 4 Uhr .
FürdleNachmittagsvorstellung
Mittwoch u . Sonntag ab 11 Uhr
durchgehend Tel . 33654-33656

Vorstellung tägl . 812 Uhr

Sonntags nachmittags

auch 425 Uhr

Datum 16. April 1937 17.Aprtl

Ortszeit 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 7 Uf)t _
liuft - (
druck < auf 0 “ und Aormallchroere
red . |

Lufttemperatur (Celsius ) .......
Relative Feuchtigkeit (Prozente ) . . . .
Windrichtung und -Stärke . . . . . .

Wetter . . .......

742.8

9.3
87

SSW 3
0.0

bedeckt
ger . Reg

739 .6

12.0
80

WSW 2
3.6

bedeckt
Regen

740 .8

10.1
75

SSW 4
0.5

V2bedeckt

740.2

9 .0
88

SW 2
0.0

bedeckt
ger . Reg
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Fernruf 22258 Goldgasse

Blei cli slraße

WIESBADEN

DeineBrille

Der gute

Geschenk - Artikel

Rathaus
Straße 5

Möbel - Kretonne
Leinen
Gardinentülle
Steppdeckenstoffe

Faulbrunnenstraße 10

Offenbacher Lederwaren

■ ■ ■ ■ ■

Wir lassen uns leiten -

Viele Geschäfte

welche diesesmal hier noch

nicht vertreten sind ,

Edeka - Geschäft
Lebensrnittel , niedr . Preise

Franz Mieke , Marktplatz 1

finden Sie das nächstemal

sicher auch . Es ist doch

..... (kf

Sommergarne
für den leichten Pullover I

C . Wimpisinger Nacht

Langgasse 42 (Hotel Adler )

Handschuhe / Krawatten
Strümpfe

Für den Hausputz !
alle Wasch - und Putzmittel

Streichfertige Oel - und

Lackfarben / Bohnerwachs

Drogerie Geipel
Bleiehstraße 19 , Ecke Hellmundstr .

Fr . Schwerdtfeger
Der Kürschnermeister bedient

Sie selbst ! O Kirchgasse 76

Gegründet 1882
Eingetragene
Schutzmarke

Seite 24 . Nr . 89 .

Schlafzimmer

Speisezimmer
Wohnzimmer

Küchen

Polstermöbel

in großer Auswahl zu be¬
kannt billigen Preisen

Möbelhaus
Brand
Bleichstraße 34

Ehestandsdarlehen

Oauerwellen

Wasserwellen

Friseur Alken
Marktstraße 17 , neben Uhrturm

Zigarren - Meinhold
bekannt für gute Zigarren !

jeder Art und Herkunft

Josef Anders
Kohlenhandelsgesellschaft m . b .H .
Rathausstraßei , Tel . 23224

Gummistriimpk
leibbinden

Baeumcher & Co .
LANGGASSE 9

SPAREN
durch die unverwüstlichen

Absätze u . Sohlen

aus Auto - Gummi
Alle Artikel z Schuhreparatur

Lederausschnitt - Geschäft

Fröhlich , Wellritzstr . 7

Wiegel & Co
Das Fachgeschäft für

Spielwaren

Schreib mappen

Füllhalter

Vh . Seidenstücker 9Tachf .

□ nh . & . Ghrmann

STTichelsberg 32

[ . Nothnagel ™
,;

Die neuen Frühjahrs - Hüte
sind eingetroffen !

Preiswerte Umarbeitungen nach
den neuen Modellen

Magnet - Strumpf
J . DOTT
Wellritzstraße 53

Frische Fische
gut und preiswert

Fischhalle Fritz Fleisch
Wellritzstraße 48

Wäsche - Anton
Bleichstr .33 , Ecke Walramstr .

Besichtigen Sie

unsere Ausstellungen

Gr . Burgstr . 5 u . 7

Beachten Sie unser
Schaufenster : Der

„ Neuform - Kräuter - Garten "

Keller
’
s Reformhaus

Faulbrunnenstr . 13

Blutreinigungstee
l/i Paket - . 90
r/r Paket - . 50

Kräuter - Drogerie Kocks
Sedanplatz , Ecke Wellritzstraße

Das HezialgefW für
Wäsche I Strümpfe

Handschuhe

M . Hartmann
Kirchgasse 22

von

Optiker Wagner
Faulbrunnenstraße 3

• Bewährt und bekannt —
sind für Gesund und Krank

meine ausgezeichneten Weiß - , Rot -
und Südweine , Liköre , Weinbrände
u . sonstige Spirituosen in nur prima
Qualitäten und allen Preislagen !

WEflNHANDLUNG

ROESSING

6 . öeltsdialh
Kirchgasse 25

• Spitzen
• Besatz

Strümpfe , Handschuhe ,

Damen -Wäsche , Herren -Wäsche

Baby-Artikel,Kinderkleidung

Fromm Wellritzstraße 36

Zum Geburtstag des Führers
Fahnen u . liluminationslämpchen

bei Sdtweilzer
Spielwaren

Eilenbogengasse seit 77 Jahren

Leibbinden
für Gesunde und Kranke

Jeannette Fritsche
Inh . E. Ackermann • LanggasselO

Groß & Pulch
Große Burgstraße 3

» er erste Sdirlfl

zur Ehe
ist der Kauf der Trauringe
bei Goldschmiedemeister

Carl Struth

i Reisekoffer

i Reise - Artikel

iDamentaschen

A . Letschert jr .
Wiesbaden , Marktstr . 26

DEINE UHR
ab neu od . zur Reparatur

vom Uhrm . - Meister Rappi
Bleichstraße 25

be g e h rt

Textilhaus Peter Rauls
Marktstraße 30 , Ecke Neugasse
Sie finden dort auch sämtl . Unter -
zeuge,Strickwaren u .Baby -Artikel

Metallbetten

Matratzen

Süssenguth
Bleichstraße 22

Große Auswahl in

Erfrischungs - Bonbons für
Reise , Sport und Wandern .

Titgemeier
'
s Schokoladenhaus

Faulbrunnenstraße 5

eine praktische Neuein¬

richtung , dieser übersicht¬

liche Schaufensterplan im

Wiesbadener Tagblatt

NohnKutiien

Sdiicsisdic
reinDädterei

Bleichstraße 43
Telephon 22787

R . Perrot Nacht .

Ecke Grolle u. Kleine BurgstraBe

vom Anzeigenteil un¬

seres Wiesbadener Tag¬
blatts , darin stehen ja
immer alle wertvollen

Anregungen . — — —

Wir lesen das

Wiesbadener Tagblatt

WWWM

ScMrm - Xrone
Überziehen

und Reparaturen

Kirchgasse 17 und 49

Eine schöne straffe
Haut durch das

Moorbad
zu haben mit fach¬

männischem Rat bei

Uamftagen
zuverlässiger Friseur

mit großer Parfümerie

5 Rathausstraße 5

Vierfarbstifte
in verschied . Preislagen

IA PIER

ZANGE Gr . Burgstr . 16

SCHUHHAUS

Hofd - UJest

Bestecke
Schmuck - und
Silber - Waren
Porzellane

Wiesbadener Besteckfabrikation

Weiler * Co . , Neugasse 26

Damenwäsche

Herrenwäsche

Haushaltwäsche

Babywäsche
Kittelschürzen

Berufsmäntel

Hüte , Mützen , Herrenartikel
Koppel,Seitengewehre,Zivil -
und Militärmützen - Macherei

• Huthaus Nix
Wiesbaden - Schulgasse 5

BERUFS - UND ARBEITSKLEIDUNG
Wiesbaden , Michelsberg 15
Ecke Coulinstraße

SCHAUFENSTERBEDARF

ENDERS
Faulbrunnenstraße 9

Fernruf 22783

Couches • Sessel

Teppiche

H . Süssenguth
« Taunusstraße 33 — 35

Elegante Damentaschen

Reisekoffer

Mappen
Kleinlederwaren

UNSERE

GROSSE

LEISTUNG

Krennrichi

Uhren - Sdimudi
Heinrich DebuSzUhrmacher
• Uhren , Gold - und Silberwaren

12 Neugasse

Die individuell Krilln
angepaßte U I III v

K . Eichhorn
Stoatl . gepr . Augenoptiker
Optikermeister
Neugasse 20

Lieferant aller Krankenkassen

LßlSMARCKRING GOLDGASSE nAlnAUiölHASSt

MARKTPLATZ

KIRCHGASSE

BLEICHSTRASSE

SCHULGASSE
ELLENBOGENGASSE

MICHELSBERG TAUNUSSTRASSE

FAULBRUNNENSTR

WELLRITZSTRASSE

LANGGASSE

NEUGASSE

HAUS UND KÜCHENGERÄTS

I

FINK & CO . , KIRCHGASSE 52

4 fiVi।
Das Haus für bequeme Quaittofssch

Neues Schaufenstern Stadt !
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